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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Au�age: 39.900 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Laternenlichter erhellen die Stadt
Bad Homburg (fch). Die offizielle 
Eröffnung des Bad Homburger Later-
nenfestes lassen sich die Bürger der 
Kurstadt nicht entgehen. Zu den liebge-
wonnenen Traditionen des seit mehr als 
sieben Jahrzehnten gefeierten größten 
Stadtfestes gehören die feierliche 
Prozession der Laternenkönigin mit 
Mitgliedern des Magistrats, der Stadt-
verordnetenversammlung und Vereine 
durch die Homburger Innenstadt.

Der Weg des bunten, wie fröhlichen Festmar-
sches führte vom Rathaus die Louisenstraße 
hoch zum Kurhaus. Dort standen mit der Be-
grüßung von Laternenkönigin Naomi I., dem 
Fassanstich durch Oberbürgermeister Alexan-
der Hetjes und dem Ausschank des Festbieres 
weitere Höhepunkte an. Stadtverordnetenvor-
steher Dr. Alfred Etzrodt (CDU) wünschte 
allen ein schönes und friedliches Fest und viel 
Spaß beim Feiern. Diesen Wünschen schloss 
sich der Oberbürgermeister an. Er begrüßte 
eine Delegation aus der österreichischen Part-
nerstadt Mayrhofen. Zu dieser gehörte auch 

ein Musikkorps mit 50 Musikanten, der aber 
bei der Eröffnung noch zwischen dem Ziller-
tal und Bad Homburg unterwegs war.
Dafür konnten alle sich gleich zu Beginn am 
Stand der Zillertaler Hausmannskost frisch ge-
backene Zillertaler Krapfen schmecken lassen. 
Der Oberbürgermeister bedankte sich bei den 
vielen Helfern aus den Reihen der Freiwilligen 
Feuerwehr, den Stadtwerken und den Rettungs-
kräften, die mit ihrem Einsatz für einen rei-
bungslosen Verlauf eines fröhlichen, friedlichen 
und unvergesslichen Festes beitragen. Das La-
ternenfest sei zudem für alle Bad Homburger 
Töchter und Söhne, die es in alle Welt gezogen 
habe, ein schöner Anlass, wieder einmal in die 
Heimat zu kommen. Vor allem aber wünschte er 
den Kurstädtern, den Akteuren und allen Gästen 
gutes Wetter für die kommenden vier Festtage.

Kinderspiel statt Zitterpartie

Laternenkönigin Naomi I., zu deren Ehren ein 
Eissalon in der unteren Louisenstraße eine Eis-
sorte kreiert hatte, wurde von den sie erwarten-
den Bürgern mit Applaus empfangen und zur 
Bühne geleitet. Bevor das Fest der Laternen 
seinen Zauber entfaltet, muss es die Laternen-
königin offiziell eröffnen. In ihrer Ansprache 
wünschte sie den Besuchern, gemäß dem dies-
jährigen Motto „Das Laternchen reist um die 
Welt“, dass sie sich „vom Fest mitnehmen las-
sen, als ginge es einmal um die Welt.“ Zum 
Start in ein ereignisreiches Jahr als Laternen-
königin bestieg sie nach dem Fassanstich mit 
dem Oberbürgermeister Hetjes und der kleinen 
Alice, die das Gewinnspiel des Laternenfest-
vereins gewonnen hatte, das Kettenkarussell 
auf dem Kurhausvorplatz. Lächelnd und win-
kend nahm die Laternenkönigin mit Krone und 
Zepter Platz, um sich dann hoch in die Lüfte 
katapultieren zu lassen und aus luftiger Höhe 
einen Blick auf die Innenstadt zu werfen.
Zurück auf der Erde wurde sie von Fans umrun-
det, die gern ein Autogramm oder Foto mit ihr 
haben wollten. In diesem Jahr war der traditionel-
le Fassanstich für den Oberbürgermeister keine 
Zitterpartie, sondern ein Kinderspiel. Mit zwei 
Schlägen trieb er den Zapfhahn mit dem Holz-
hammer ins Fass. Und schon sprudelte das Bene-
diktiner Weizen, das nach einem Rezept der 
Klosterbrauerei Ettal in der Licher Brauerei ge-
braut wird, in die bereitgehaltenen Bierkrüge. Mit 

dem frisch gezapften Festbier stießen alle an-
schließend auf vier erfolgreiche Festtage an. 
Nach und nach vermischte sich die bekannte 
Champagnerluft der Stadt mit dem Duft von Pop-
corn, gebrannten Mandeln und Grillwürstchen.
Die Besucher verteilten sich anschließend in der 
Stadt. Einige bummelten über die Festmeile 
Louisenstraße, um das kulinarische Angebot hier 
und in den Lokalen zu testen oder sich an einem 
der Stände mit Süßigkeiten wie Zuckerwatte und 
Schokoküsse sowie bunten Luftballons einzude-
cken. Auch das breit gefächerte Angebot an den 
Krammarktständen wurde von vielen Festbesu-
chern in Augenschein genommen. Andere streb-
ten gezielt zu den Festplätzen, um die Fahrge-
schäfte zu erobern oder an einem der Stände ihr 
Glück und ihre Geschicklichkeit beim Angeln 
oder Schießen zu trainieren. Musikalisch um-
rahmt hatte die Eröffnung der Chor „Hei-
lig-Kreuz-Spatzen“ von St. Marien mit einer La-
ternenlied-Version. Danach gehörte die Bühne 
vor dem Kurhaus der Bad Homburger Band „Big 
Black Box“, die mit Pop- und Rocksongs die 
Feststimmung kräftig einheizte.

Hier kommt richtig Stimmung auf. Auf dem Kettenkarussell haben die Fahrgäste einen der schönsten Blicke auf das Bad Homburger Laternen-
fest. Eine Fahrt gehört unbedingt auf die To-Do-Liste.� Foto: fch

Laternenkönigin Naomi I. schlendert über die 
Festmeile und gibt Autogramme.� Foto:  fch
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Ausstellungen

„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, ar-
chäologische Grabungen und Funde“, Daueraus-
stellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimatstube Am 
Alten Rathaus 9, 1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr, 
(und nach Vereinbarung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung“, Daueraustellung, Museum Ober-Erlen-
bach – Heimatstube 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“, Daueraustellung, Museum Ober-
Erlenbach – Heimatstube
„Arttreebute“, Dauerausstellung, Bad Homburger 
Bildhauer Thomas Pildner bietet Einblicke in die 
Drechselkunst, Kurhau, in einem zuvor als Ladenlo-
kal genutztem Raum, Öffnungszeiten: Samstag 12- 
14 Uhr
„Die Geschichte Kirdorfs“ von früher bis heute, 
Dauerausstellung, Museum Kirdorf, Am Kirchberg 
41, Öffnungszeiten: Sonntag, 15-17 Uhr, außer in den 
Schulferien
Ernst Neumann-Neander und Gordon Bennet, 
Dauerausstellung, mit einem Hochrad der Marke 
NSU beginnt die Ausstellung über den Konstrukteur 
Ernst Neumann-Neander, außerdem zu sehen ist das 
erste internationale Autorennen auf deutschem Bo-
den, das „Gordon-Bennet-Rennen von 1904, Central 
Garage, Niederstedter Weg 5, Öffnungszeiten: Mitt-
woch bis Sonntag 12-16.30 Uhr
„125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Gonzenheim“, 
Sonderausstellung, Heimatmuseum Gonzenheim, 
Am Kitzenhof 4, immer sonntags von 15-17 Uhr, au-
ßer in den hessischen Schulferien, sowie nach Ver-
einbarung (bis 21. Dezember)
„120 Jahre Gordon Bennett Rennen von 1904“, 
unter anderem mit einem richtigen Gordon Bennett 
Rennwagen im englischen Grün (bis Ende März 
hier), Central Garage Automuseum, Niederstedter 
Weg 5, Öffnungszeiten: Mittwoch-Sonntag 12-16.30 
Uhr, (bis Jahresende) 
„Hölderlin und Prinzessin Auguste von Hessen-
Homburg“, Hölderlin-Kabinett Foyer der Villa 
Wertheimber, Tannenwaldallee 50, Besichtigung zu 
den Zeiten des Stadtarchivs, (bis Dezember)
„Blickachsen 14“, Skulpturen im Kurpark, im 
Schlosspark und im Gustavsgarten, Veranstalter: 
Stiftung Blickachsen, Magistrat, Kur und Kongress 
und Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, regel-
mäßig öffentliche Führungen, Schlosspark: Treff-
punkt große Zeder, sonntags, 15-16.30 Uhr, Kurpark: 
Treffpunkt Schmuckplatz, donnerstags 18.30-20 Uhr 
und sonntags/feiertags 11-12.30 Uhr, (bis 5. Oktober)
„Alles Homburg“ – Eine vergnügliche Spurensu-
che, Sonderausstellung des Stadtarchivs in der Villa 
Wertheimber, Tannenwaldallee 50 – Zufahrt über 
Mariannenweg, Öffnungszeiten: dienstags 9-16 Uhr, 
mittwochs 14-19 Uhr sowie freitags 9-12 Uhr, (bis 
16. September)
„Hölderlin und Prinzessin Auguste von Hessen-
Homburg“, „Und da ich deines Festes gedacht“, 
Dichter Friedrich Hölderlin schrieb der Prinzessin 
Auguste von Hessen-Homburg, Tochter des regieren-
den Landgraf Friedrich V. Ludwig von Hessen-Hom-
burg am 28. November 1799 eine Geburtstagsode zu 
ihrem 23. Geburtstag, Magistrat, Hölderlin-Zentrum 
Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50, Öffnungs-
zeiten des Stadtarchivs: dienstags 9-16 Uhr, mitt-
wochs 14-19 Uhr, freitags 9- 12 Uhr, (bis 17. Septem-
ber)
„Die Farben des Feuers und des Lichtes“, Sabine 
Dächert stellt die zerstörerische und ästhetische Di-
mension des Feuers durch Fotografie, Collage, Instal-
lationen und Videokunst dar, während Nadja Reckna-
gel die fragile Schönheit der Natur durch filigrane 
Netzstrukturen einfängt, Galerie Artlantis, Tannen-
waldweg 6, Öffnungszeiten: Mittwoch 15-18 Uhr, 
Samstag 15-18 Uhr und Sonntag 11-18 Uhr, (bis 14. 
September)
„Historisches Spielzeug: Das große Vergnügen für 
Kleine“, Sonderausstellung des Vereins Kirdorfer 
Heimatmuseum, sowie Dauerausstellung zur Orts-
geschichte Kirdorf, „Kirdorfs Geschichte von früher 
bis heute“, Kirdorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 
41, Öffnungszeiten: sonntags von 15-17 Uhr sowie 
nach individueller Vereinbarung, (bis Ende März)
„Stolpersteine für Familie Rothschild“, Volks-
hochschule, Elisabethenstraße 4-8, (7. bis 30. Sep-
tember)
„Picasso & Cocteau – eine Künstlerfreundschaft“, 
Jean Cocteau – Dichter, Dramatiker, Maler und Fil-
memacher – war bekannt für seine Fahigkeiten, ver-
schiedene Kunstformen miteinander zu verweben, in 
Picasso fand er einen Seelenverwandten, wobei sich 
beide gegenseitig ergänzten und inspirierten, Kultur-
zentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, Öff-
nungszeiten: Mittwoch, Samstag und Sonntag 15-18 
Uhr und nach Vereinbarung, (bis 5. Oktober)
Barfußpfad durch den Skulpturenpark von dem Ma-
ler und Bildhauer Stephan K. Müller, Außengelände  
der Galerie Fleck, Massenheimer Weg, Mittwoch bis 
Sonntag, 15-19 Uhr, (bis Oktober)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116	� 06172-1200

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“� 116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung� 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf	�  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung		�   0800 7962787

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen	�  06031-821

Giftinformationszentrale� 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst� 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Veranstaltungen
Donnerstag, 4. September
Bilderbuchkino für Kinder ab drei Jahren, „Stadt-
Bibliothek“, Dorotheenstraße 24, 16 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon, 
Brunnenallee im Kurpark, 15-16.30 Uhr
Vortrag, „Homburger Geschichte in Bildern: Hans 
Leistikow und die Wandgestaltung im Bad Hombur-
ger Kurhaus 1952“, von Prof. Dr. Barbara Dölemey-
er, Verein für Geschichte und Landeskunde Bad 
Homburg, „KongressCenter“ im Kurhaus, Louisen-
straße 58, 19.30-21 Uhr
Vortrag von Corinna Winderling, ein Blick auf den 
Alltag zwichen Karneal, Zuckerhut und Regenwald, 
im Anschluss kann in der Bücherei Literatur mit Be-
zug zu Rio de Janeiro und Brasilien erkannt werden, 
Christuskirche, Stettiner Straße 53, 18 Uhr

Freitag, 5. September
„Nacht der Chöre“, Teil 1 mit „Collegium Vocale“, 
St. Marienkirche, Dorotheenstraße 13, 19-20.10 Uhr, 
Teil 2 mit den „Mainzer Hofsängern“, Erlöserkirche, 
Dorotheenstraße 3, Lions Förderverein, 20.45-22 Uhr
Stadtführung, Kur und Kongress, Treffpunkt: Tou-
rist-Info im Kurhaus, Louisenstraße 58, 15-16.30 Uhr
Themenführung mit Ramona Thiede-Seyderhelm 
im Schloss, „Homburgs First Ladies“, die den Teil-
nehmern wichtige Aristokratinnen näherbringt, die 
hier einst residierten, Staatliche Schlösser und Gärten 
Hessen, 18-20 Uhr
Nachtwächter-Tour, mit dem Nachtwächter durch 
die Altstadt, Kur und Kongress, Treffpunkt: Brunnen 
auf dem Kurhausvorplatz, 20-21.30 Uhr
Konzert, „Blue Eyes – Französische Chansons“, mit 
Elli und Jürgen Menge, Arthouse Zehntscheune, 
Bornstraße 18, 19 Uhr
Vernissage „Picasso & Cocteau“, Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 19 Uhr

Samstag, 6. September
Herbst – Winter – Basar rund um‘s Kind, Basar 
Team Gemeinde St. Johannes, Bürgerhaus Kirdorf, 
Stedter Weg 40, 9-12 Uhr
1. Oldtimer-Motorradtreffen, Homburger-Horex-

Freunde, Erlenbach-Halle, Josef-Baumann-Straße 15, 
10-17 Uhr
„Wir gehen zusammen“ durch den Hardtwald, Ma-
gistrat, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 10-11 Uhr
Discover Bad Homburg – Guided Tour in English, 
Kur und Kongress, Treffpunkt: Tourist-Info im Kur-
haus, Louisenstraße 58, 11-12.30 Uhr
Tischtennisclub OE Clarity Tel. Bad Homburg – 
ASC Grünwettersbach, Wingert Sporthalle, Seulber-
ger Straße 79, 14 Uhr
Führung, Tag des Erinnerns – „Das Märchen vom 
Tod“ mit Gesine Cukrowski, Evangelischer Friedhof 
am Untertor, Saalburgstraße 2, 19 Uhr

Sonntag, 7. September
„Historische Parkführung“, Erzählung der Ge-
schichte des Schlossparks erzählt wird, Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen, 11.30-12.30 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon, 
Brunnenallee im Kurpark, 15-16.30 Uhr
Bad Homburger Jackpot Festival, François-Blanc-
Spielbank, Kisseleffstraße 35, 12-4 Uhr
Führung Tannenwaldallee, Magistrat, Treffpunkt: 
Schlosshof an der Zeder / Eingang Dorotheenstraße, 
15-18 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon, 
Brunnenallee im Kurpark, 15-16.30 Uhr

Dienstag, 9. September
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon, 
Brunnenallee im Kurpark, 15-16.30 Uhr
„Bad Homburg von A bis Z“, ein Streifzug in Bil-
dern durch die Stadt mit Heidi Delle, Kur und Kon-
gress, „KongressCenter“, Louisenstraße 58, 19.30- 
21 Uhr
Verlegung von fünf Stolpersteinen für Familie Rath-
schild vor dem Gebäude Louisenstraße 35, Initiative 
Stolpersteine, Beginn der Veranstaltung auf dem 
Marktplatz 12.30 Uhr

Mittwoch, 10. September
Freiluft-Atelier, eine offene Kunst-Mitmachaktion, 
Stiftung Kunst und Natur, gegenüber des Bahnhof‘s 
auf der Wiese vor dem Technischen Rathaus, 15- 
18 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 4. September
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102

Freitag, 5. September
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227

Samstag, 6. September
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Sonntag, 7. September
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958
Merton-Apotheke, Frankfurt, 
Lurgiallee 6, Tel. 069-95730223

Montag, 8. September
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Dienstag, 9. September
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, 06172-23021

Mittwoch, 10. September
Goethe-Apotheke im Taunus Carre, Friedrichs-
dorf, Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751  
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Donnerstag, 11. September
Max&Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130

Freitag, 12. September
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449

Samstag, 13. September
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg, 
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Sonntag, 14. September
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Veranstaltungen

Samstag, 6. September
Geführter Stadtspaziergang, Stadt, Rathausvor-
platz, 15 Uhr

   

	 Keine Vorstellung
	 Mittwoch und Donnerstag

	 Wenn der Herbst naht
	 Freitag bis Dienstag 20 Uhr 		

	 In die Sonne schauen
	 Samstag und Sonntag 17 Uhr

   

„Homburgs First Ladies“ im Schloss 
Bad Homburg (hw). Was haben Michelle 
Obama, Melania Trump und Jaqueline Kenn-
dx gemeinsam? Sie alle sind oder waren ein-
mal die „First Ladies“ der Vereinigten Staaten 
von Amerika. Aber auch in Bad Homburg gab 
es einst Damen, die man als „First Ladies“ be-
zeichnen könnte.
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen 
(SG) veranstalten am Freitag, 5. September, 
um 18 Uhr eine besondere Themenführung 

im Schloss, die den Teilnehmern wichtige 
Aristokratinnen näherbringt, die hier einst re-
sidierten. Nach einer Begrüßung mit Sekt-
empfang geht es für die Gäste der Sonderfüh-
rung „Homburgs First Ladies“ durch drei ver-
schiedene Schlossflügel.
Die Teilnahme an der Veranstaltung inklusive 
Sektempfang kostet 20 Euro pro Person. Kar-
ten gibt es im Internet unter www.schloesser-
hessen.de/veranstaltungen .

Im Schloss Bad Homburg befindet sich auch das Toilettenzimmer der Kaiserin Auguste Victo-
ria, das Besucher der Führung anschauen können.� Foto: Frank Röth

Taunus Nachrichtenwww. .de
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Ein Fest voller Tradition und Spaß
Bad Homburg (fch). Das Laternenfest ist für 
die Bürger der Stadt der kulturelle Höhepunkt 
des Jahres. Es ist ein Mix aus Tradition, Moder-
ne, Kultur und Jahrmarkt. Hier findet im war-
men Schein vieler, kleiner Laternchen und 
Lichter jeder etwas, um ein paar vergnügliche 
Stunden mit Familie und Freunden zu verleben. 
Viele Fenster, Gärten, Höfe und die Straßen 
sind festlich geschmückt. Sie laden die Festbe-
sucher ein, getreu des Mottos „Das Laternchen 
reist um die Welt“ die Innenstadt und den Fest-
platz auf Schusters Rappen zu erkunden.
Am Samstagabend war es bereits während des 
Festzuges auf der Louisenstraße so voll wie in 
früheren Jahrzehnten sonst nur beim Schluss-
verkauf oder vor den Weihnachtsfeiertagen. Es 
herrschte dichtes Gedränge. Vor allem junge 
Homburger waren mit ihren Cliquen auf der 
Fußgängerzone unterwegs. „Ich trinke gern 
guten Wein, wir wollen eine Kleinigkeit essen, 
uns das Programm der einzelnen Bands und 
DJs anhören und vor allem Spaß haben“, fasste 
ein junger Kurstädter sein und das Anliegen 
seiner Freunde für diesen Abend in Worte. 
Die Mitglieder des Rotary Club Bad Hom-
burg haben an ihrem Weinstand ebenso viel 
zu tun wie die anderen Vereine an ihren Ge-
tränke- und Imbissständen. Die Nachfrage ist 
groß. Manche finden trotzdem noch Zeit, um 
an ihrem Stand eine kleine spontane Gesangs- 
und Tanzpause einzulegen. So wie die Besu-
cher vor den Bühnen und rund um die Stände. 
„Wir sind zufrieden. Das Geschäft läuft gut 
bis sehr gut“, bilanzieren gleich mehrere An-
bieter. Für die Vereine ist es wichtig, Umsatz 
und Gewinne zu generieren, damit sie ihre 
laufenden Kosten decken, Projekte, Ausflüge, 
Fahrten oder Spenden finanzieren können. Ei-
nige Besucher äußern sich kritisch hinsicht-

lich der Preise. „Für eine Fahrt auf einem 
Fahrgeschäft sind acht Euro fällig. Das ist 
happig“, findet die Mutter von zwei Teen-
agern. Nicht nur bei den Fahrten auf einem 
der Großkarussells wird Zurückhaltung ge-
übt, sondern auch beim Getränke-, Imbiss- 
und Süßigkeiten-Konsum. Für ein 0,2 Glas 
Rheinhessenwein bezahlen die Festbesucher 
beispielsweise sechs Euro. „Für Familien ist 
der Besuch ein teures Vergnügen“, bedauert 
die Homburgerin und taucht dann mit ihren 
Kindern in der Menge unter.
Zwischen den Menschenmassen laufen Poli-
zisten und Security-Mitarbeiter Streife. Das 
erhöht für alle das Sicherheitsgefühl. Zudem 
stehen sie als Ansprechpartner für Fragen zur 
Verfügung. Abgesperrt sind zudem alle Zu-
fahrtstraßen und das Festgelände. „Die Prä-
senz der Polizei, des Securitydienstes und die 
Absperrungen geben ein Gefühl der Sicher-
heit. Wir fühlen uns wohl und wollen hier mit 
unseren Freunden wieder einen schönen 
Abend auf dem Bad Homburger Laternenfest 
verbringen“, berichten zwei Ehepaare. Sie 
kommen bereits seit vielen Jahren regelmäßig 
aus dem Hintertaunus zum Laternenfest in die 
Kurstadt. Das Quartett ist auf dem Weg zum 
Stand der „Original Zillertaler Hausmanns-
kost“, um die Spezialitäten wie die bekannten 
Krapfen zu probieren. Und sich später noch 
ein bis zwei der süffigen Laternenfestbiere 
am Getränkestand des Lions Club Bad Hom-
burg zu genehmigen. Zuvor haben sie bereits 
ausgiebig das Angebot an den Krammarkt-
ständen in der unteren Louisenstraße inspi-
ziert. „Da wäre mehr Abwechslung und Qua-
lität schön.“ Das Gros der Besucher ließ sich 
weder von den Preisen noch dem Wetter an 
den vier Tage das Fest verderben.

Dr. Alfred Etzrodt, Kurdirektor Holger Reuter und Oberbürgermeister Alexander Hetjes (v. l.) 
stoßen mit dem Festbier auf das Laternenfest an.� Foto: fch 
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Ein Abend voller Licht und Fernweh
Bad Homburg (csc). Mit Einbruch der Däm-
merung versammeln sich die Menschen am 
Straßenrand. Entlang der Zugstrecke durch 
Kirdorf an diesem Samstagabend immer wie-
der das gleiche Bild: Nachbarn, die gemein-
sam lachend Bänke und Klappstühle heran-
tragen und aufstellen, manche haben sich so-
gar einen Snacktisch mit Chips, Gummibär-
chen und kühlen Getränken aufgebaut. In 
einem großen Garten wird eine Grillparty ge-
feiert. Ich stehe in der Kirdorfer Straße, ge-
meinsam mit vielen anderen, und wir alle 
warten auf das Gleiche: den Moment, in dem 
der Zug endlich eintrifft. Um 8.30 Uhr hatten 
sich die Teilnehmer am Usinger Weg aufge-
stellt, jetzt kündigt das ferne Schlagen der 
Trommeln und ein Polizeimotorrad mit Blau-
licht den Auftakt an.
Angeführt wird der Umzug von einer Musik-
gruppe aus der österreichischen Partnerstadt 
Mayrhofen – ihr kraftvoller Rhythmus zieht 
sofort alle Blicke auf sich. Hinter ihnen fol-
gen 38 Zugnummern, liebevoll vorbereitet 
und ganz dem diesjährigen Motto gewidmet: 
„Das Laternchen reist um die Welt.“ Wagen 
und Fußgruppen verwandeln die Straße in ein 
buntes Band, das sich langsam, aber ein-
drucksvoll durch die Innenstadt schlängelt.
Der erste Motivwagen gehört den Stadtwer-
ken Bad Homburg. Sie entführen die Zu-
schauer nach Thailand: Eine nachgebaute 
Sala rollt durch die Straßen, begleitet von jun-
gen Frauen mit weißen Papierschirmen, die 
mit Lichterketten geschmückt sind und ge-
heimnisvoll funkeln. Dahinter folgt der Wa-
gen der Kur und Kongress, der in der Rosen-

stadt Steinfurth kunstvoll dekoriert worden 
ist. Unter dem Motto „Frankreich“ dreht sich 
alles um das legendäre Moulin Rouge – Pari-
ser Eleganz lässt die Kirdorfer Straße kurzzei-
tig zur Montmartre-Kulisse werden. Für aus-
gelassene Stimmung sorgt der HCH Hockey 
Club: In strahlendem Oranje hüpfen und sin-
gen die Vereinsmitglieder lauthals, klatschen 
im Rhythmus und verwandeln die Zugstrecke 
in ein fröhliches Straßenfest. Die DLRG 
träumt sich mit dem Kultsong „Westerland“ 
an die Nordsee. Ein kleiner Leuchtturm ragt 
auf ihrem Wagen in die Höhe, und die Zu-
schauer summen unwillkürlich die bekannten 
Zeilen mit.
Ein besonderes Highlight setzt die IKF: Ihre 
Gondel bewegt sich tatsächlich durch imagi-
näre Kanäle und macht das Motto „Venedig“ 
auf eindrucksvolle Weise lebendig. Mit Lich-
terglanz und Showeffekt schickt die Kolping-
familie Kirdorf gleich darauf einen Hauch 
von Las Vegas über die Straßen. Eine tolle 
und kreative Fußgruppe stellt der Bad Hom-
burger Carnevalverein, die als Heißluftbal-
lons über den Asphalt schweben. Der schöns-
te Wagen aber gehört der Laternenkönigin 
Naomi I. Strahlend winkt sie vom prachtvoll 
geschmückten Wagen herab und wird von den 
Zuschauern begeistert gefeiert. So zieht der 
Laternenzug mit all seinen Farben, Lichtern 
und Ideen weiter durch die Stadt – ein leben-
diges Bild von Geselligkeit. Lediglich den 
Aktiven wäre ein größeres Publikum zu wün-
schen gewesen.
In knapp eineinhalb Stunden um die Welt – 
eine Reise, die in Erinnerung bleibt.

Der Motivwagen der Kur- und Kongress hat sich als Thema Paris/Frankreich ausgesucht und 
präsentiert den Zuschauern das Moulin Rouge.� Foto: csc 

Kinderfest lässt Äuglein glänzen
Bad Homburg (hd). Schon von Weitem war 
am Sonntag das laute Stimmengewirr zu hö-
ren: Kinderlachen, fröhliches Rufen, das Kla-
cken von Basketbällen auf Asphalt, dazu der 
Duft von frischem Popcorn und Bratwurst. 
Das Kinderfest zum Bad Homburger Later-
nenfest hatte in diesem Jahr auf die Brunnen-
allee geladen – und nicht mehr, wie früher, an 
der Russischen Kapelle. Die neue Kulisse er-
wies sich schnell als Glücksgriff: weitläufig, 
hell und mitten im Geschehen.
Zwischen schattenspendenden Bäumen reih-
ten sich die Spielstationen wie Perlen an einer 
Kette. Hier balancierten Kinder hochkonzent-
riert beim Ringewerfen, dort feuerten ganze 
Familien ihre kleinen Fußballer an, die ver-
suchten, den Ball ins improvisierte Tor zu 
schießen. Immer wieder war ein Jubelruf zu 
hören, wenn ein Nagel mit einem gezielten 
Hammerschlag ins Brett getrieben wurde 

oder ein Basketball in den Korb segelte. Viele 
Kinder liefen mit strahlenden Gesichtern von 
Station zu Station, das bunte Stempelkärtchen 
fest in der Hand – schließlich gab es wieder 
Preise zu gewinnen, und die Spannung, ob es 
reicht, lag in der Luft.
Nicht nur die Kleinen kamen auf ihre Kosten: 
Für Leckereien zur Stärkung war bestens ge-
sorgt. Eltern und Großeltern genossen Kaffee 
und Kuchen im Schatten, während es nebenan 
nach Gegrilltem duftete. Wer eine Pause vom 
Spielen brauchte, fand schnell einen Platz, um 
bei Musik und guter Stimmung ins Gespräch 
zu kommen.
Am Ende waren sich alle einig: Das Kinder-
fest war ein voller Erfolg. Die Brunnenallee 
verwandelte sich für einige Stunden in einen 
bunten Abenteuerspielplatz – voller Freude, 
sportlichem Ehrgeiz und leuchtender Kinder-
augen.

Sprechstunde bei 
Bürgermeister Jedynak
Bad Homburg (hw). Bürgermeister Dr. Oliver 
Jedynak lädt für Mittwoch, 10. September, von 
14 bis 18 Uhr zur Bürgersprechstunde ein. In-
teressierte Bürger können sich bis Montag, 8. 
September, auf der Webseite der Stadt Bad 
Homburg (Startseite) anmelden. Abgesehen 
von den Kontaktdaten werden Interessenten 
gebeten, auch das Anliegen mitanzugeben. 
Das Büro des Bürgermeisters setzt sich mit 
den Bürgern rechtzeitig vor dem Sprechtag in 
Verbindung. Die Sprechstunde wird sowohl in 
Präsenz im Rathaus als auch auf Wunsch digi-
tal über Microsoft Teams angeboten. Bürger-
meister Dr. Oliver Jedynak ist als Dezernent 
zuständig für die Bereiche Recht, Bürgerser-
vice, Öffentliche Ordnung, Bevölkerungs-
schutz, Klimaschutz, Umwelt & Mobilität so-
wie für den Eigenbetrieb Stadtwerke.

Was tun, wenn  
der Daumen schmerzt? 
Bad Homburg (hw). Der Daumen ist der be-
weglichste Finger unserer Hand. Er wird durch 
seine Halte- und Greiffunktion stark bean-
sprucht. Deshalb ist das Daumensattelgelenk 
auch besonders anfällig für Abnutzungen. Eine 
Arthrose an diesem Gelenk ist die häufigste Ur-
sache für Schmerzen. Bei einer Rhizarthrose, 
wie diese Form der Arthrose in der Fachsprache 
genannt wird, verlieren die Hände ihre zupa-
ckende Kraft. „Was tun, wenn der Daumen 
schmerzt?“ ist das nächste Thema des Klinikfo-
rums am Donnerstag, 4. September. Dr. med. 
Julia Sebald, Chefärztin der Handchirurgie an 
den Hochtaunus-Kliniken, wird moderne Thera-
pien vorstellen, mit denen die Symptome der 
Rhizarthrose behandelt und Schmerzen gelin-
dert werden können. Beginn des kostenlosen 
Infoabends ist um 18 Uhr im Foyer der Hoch-
taunus-Kliniken, Zeppelinstraße 20. Interessier-
te werden gebeten, sich per E-Mail an presse@
hochtaunus-kliniken.de anzumelden. Dabei bit-
te den Namen und die Rufnummer nennen.

LinkedIn für  
den Jobwechsel nutzen
Bad Homburg (hw). Wer beruflich durchstar-
ten, neue Chancen ergreifen und seine  Traum-
stelle finden möchte, sollte überlegen, ob Lin-
kedIn nicht als persönliches Karrieresprung-
brett sinnvoll wäre. Egal, ob man nach einer 
neuen Herausforderung sucht oder einfach sei-
ne beruflichen Möglichkeiten ausbauen möch-
te – das Seminar am Montag, 8. September, 
von 18 bis 21 Uhr im Frauenbildungszentrum 
kann ein Schlüssel sein, um LinkedIn professi-
onell und effektiv zu nutzen. Die Kursgebühr 
beträgt 36 Euro. Informationen zu diesem und 
vielen anderen Angeboten finden Interessierte 
im Internet unter www.frauenbildungszentrum.
de oder unter Telefon 06172-84188.

Singen  
unterm Kirschbaum
Bad Homburg (hw). Menschen, die gern sin-
gen, sind am Mittwoch, 10. September, von 
18.45 bis 19.30 Uhr zum Singen unterm 
Kirschbaum im Garten an der evangelischen 
Gedächtniskirche, Weberstraße 16, eingela-
den. Unterstützt von Mareike Kipper an Ak-
kordeon und Gitarre werden gemeinsam 
Volkslieder, Schlager, Popsongs und Kanons 
gesungen. Bei schlechtem Wetter trifft sich 
die Gruppe in der Unterkirche.

Thea Moeller erhält 
Blickachsen-Kunstpreis
Bad Homburg (hw). Im Rahmen der Aus-
stellung Blickachsen 14 wird der mit 5.000 
Euro dotierte „Kunstpreis der Freunde der 
Blickachsen“ verliehen. Die Künstlerin Thea 
Moeller wird die Auszeichnung am Donners-
tag, 11. September, um 18 Uhr im Bad Hom-
burger Kurpark entgegennehmen. 

Die Kurstadt mal  
anders kennenlernen
Bad Homburg (hw). Heidi Delle kennt 
„ihre“ Kurstadt aus dem Effeff. Ihr Wissen, 
manche Anekdote und Informationen, die so 
in keinem Reiseführer stehen, teilt die Bad 
Homburgerin in ihrem Vortrag „Bad Hom-
burg von A bis Z“. Dieser findet am Dienstag, 
9. September, von 19.30 Uhr an im Kurhaus 
statt. Der Eintritt ist frei.

Das Kinderfest vor der Orangerie im Kurpark bietet Groß und Klein einen vergnüglichen 
Nachmittag.� Foto: hd 
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Feines Festbier für  
den Tag der deutschen Einheit
Bad Homburg (js). Pfarrer Andreas Hanne-
mann kann sich noch bestens an jenen 9. No-
vember 1989 erinnern, als Günter Schabows-
ki vom Politbüro des Zentralkomitees der 
DDR praktisch deren Ende verkündet hat. Als 
Student war Hannemann da gerade mit dem 
Zug unterwegs von Tübingen, seinem Studi-
enort, in die Heimat am Niederrhein. „Irgend-
wer im Zug muss es irgendwie erfahren ha-
ben, rasend schnell verbreitete sich die Nach-
richt, viele wollten es erst gar nicht glauben.“ 
Noch in der Nacht standen die ersten Men-
schen auf der Mauer, am 3. Oktober 1990 er-
folgte der formale Beitritt der DDR zur Bun-
desrepublik Deutschland. 
Der Grund für den „Tag der Deutschen Ein-
heit“, immerhin der Nationalfeiertag, sei 
vielen Menschen nur noch „nebulös im Ge-
dächtnis“, wie Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes anmerkt, der damals noch Schüler 
war und sich an eine „große Aufregung“ er-
innert. Der Anlass sollte 35 Jahre nach dem 
historischen 3. Oktober 1990 wieder ein 
bisschen mehr in den Vordergrund gehoben 
werden. Finden die in der Stiftung „Kirche 
in der Stadt“ aktiven Frauen und Männer, 
finden auch der OB und Kurdirektor Holger 
Reuter, die beide als Mittler zur Stadt dem 
Stiftungsbeirat angehören. Die Stiftung rich-
tet in Kooperation mit der Stadt in führender 

Rolle den für Bad Homburg zentralen Fest-
akt zum Tag der Deutschen Einheit unter 
dem komplexen Titel „Denk‘ ich an Deutsch-
land – Herausforderung 3. Oktober“ aus. Der 
Festakt findet nun zum sechsten Mal in der 
Erlöserkirche statt. „Ideen und Diskussion 
über die Herausforderungen und die Zukunft 
unseres Landes brauchen Raum“, so Hauke 
Christian Öynhausen, der Vorsitzende der 
Kirchenstiftung. Mit dem Festakt „Denk‘ ich 
an Deutschland“ würden Kirche und Stadt 
„Orientierung und Diskursmöglichkeiten zu 
gesellschaftspolitischen Entwicklungen“ 
bieten, die über den Tag hinaus wirkten. 
Da sei Festredner Christian Wulff genau der 
richtige Mann am Rednerpult in der Erlö-
serkirche. Der Ex-Bundespräsident (2010 
bis 2012) und Ex-Ministerpräsident des 
Landes Niedersachsen stehe für eine in die 
Zukunft gerichtete „wertegeleitete Perspek-
tive zu den vielfältigen Herausforderungen 
unseres Landes“, sagte der Stiftungsvorsit-
zende bei der Vorstellung des Programmes 
in lockerer Runde im Biergarten des Kro-
nenhofes. In der, trotz festlichem Anlass, 
ebenfalls lockerer Runde erwarte er am 3. 
Oktober eine inhaltlich starke und spannen-
de Veranstaltung. Wichtig sei es, „nah bei 
de Leut zu sein“, ergänzt Pfarrer Andreas 
Hannemann. 
Spannend wird auf jeden Fall sein, wie die 
eingeladenen Oberstufenschüler der Bad 
Homburger Humboldtschule die Chance nut-
zen, nach der Festrede mit dem ehemaligen 
Staatsoberhaupt diskutieren zu dürfen. Fra-
gen, die im Vordergrund stehen könnten, gibt 
es genug. Wie steht es um die Zukunft 
Deutschlands? Wo ist der Platz zwischen den 
Großmächten USA, China und Russland und 
deren Machtinteressen? Wohin bewegt sich 
das Land, wie können wir Hoffnung und Zu-
versicht auf eine Zukunft gewinnen? Wie se-
hen die Ängste und Hoffnungen der Jugendli-
chen aus? Musikalisch begleitet wird die Ver-
anstaltung vom Kammerchor der Erlöserkir-
che unter Leitung von Kantorin Susanne 
Rohn.
„Ganz nah bei de Leut“ wollen Kirche, Stadt 
und Staat auch nach dem offiziellen Festakt 
sein. Dann stehen draußen auf dem Kirch-
platz 1000 Liter „Stiftungsbier“ bereit und es 
wird Frankfurter Würstchen geben. Das Bier 
reift bereits im Kronenhof-Keller unter Auf-
sicht von Braumeister Kai Breundl. Der neue 
Mann an wichtiger Stelle verspricht ein „Bier 
made in Bad Homburg“ mit 98 Prozent der 
Zutaten aus Homburg, „ein sehr malzbetontes 
rundes bekömmliches Bier“ mit etwa 5,5 Pro-
zent Alkohol“.

Kronenhof-Chef Hans-Georg Wagner, Bettina Gentzcke, Hauke-Christian Öynhausen und Jut-
ta Kaiser vom Stiftungsvorstand, OB Alexander Hetjes, Pfarrer Andreas Hannemann und Kur-
direktor Holger Reuter (v. l.) nehmen eine Kostprobe.� Foto: js 

Braumeister Kai Breundl erläutert die Vorzü-
ge des angesetzten Festbieres.� Foto:  js

Kinopolis zeigt: „Krishnamurti 
– Die Revolution der Stille“
Bad Homburg (hw). Das Projekt „Kino-
LichtArt“ zeigt seit 2010 und jetzt alle zwei 
Monate sonntags im großen Kinokomplex 
Kinopolis Filme, die die Welt bewegen. Am 
Sonntag, 7. September, wird ab 18 Uhr der 
Dokumentarfilm „Krishnamurti – Die Revo-
lution der Stille“ – ein Film von Francoise 
Ferraton gezeigt.
Berührende Naturaufnahmen folgen meditati-
ven Sequenzen, in denen die Regisseurin 
Françoise Ferraton den Spuren des indischen 
Weisheitslehrers Jiddu Krishnamurti folgt, 
der Anfang des 20. Jahrhunderts von der theo-
sophischen Gesellschaft als kommender 
Weltlehrer ausgerufen wurde. Statt ein klassi-
sches Porträt zu zeichnen, entsteht ein filmi-

scher Raum der Gegenwärtigkeit – mutig, 
poetisch und offen. Die Formensprache ist 
zugleich zurückhaltend und kraftvoll, durch-
drungen vom Geist der Lehre Krishnamurtis: 
dem Aufruf zur radikalen Selbsterforschung, 
zur Freiheit von geistiger Konditionierung 
und zur inneren Revolution.
„Krishnamurti – Die Revolution der Stille“ ist 
eine Einladung zur Wahrnehmung, zur Be-
gegnung mit dem, was jenseits von Worten 
liegt, und vermag selbst Kennern des Wirkens 
Krishnamurtis neue Perspektiven zu eröffnen.
Das Filmgespräch wird von Konstantin Schei-
hing vom Krishnamurti Forum begleitet. Im 
Anschluss ist ein Get Together mit Sektemp-
fang vorgesehen. 

Hochwer� ge Marken zu güns� gen Preisen? 
Das muss für Modeliebhaber dank „Jackon-
do das Marken Outlet“ kein unerfüllter 
Traum sein. Hier fi nden qualitätsbewusste 
Frauen und Männer im POP Up Store auf 230 
Quadratmetern Verkaufsfl äche Mode von 
bekannten, hochwer� gen Markenherstel-
lern zu sensa� onell güns� gen Preisen. 
Wer zu „Jackondo“ zum Bummeln und Shop-
pen kommt, der fi ndet garan� ert unter ei-
nem großen Angebot ein neues Lieblingsteil. 
Ganz oben auf der Beliebtheitsskala der Kun-
den steht derzeit Trachtenmode für sie und 
ihn. Kundinnen können unter einem hoch-
wer� gen, aktuellen Angebot an Outlet-Da-
menmode aus Kleidern und Oberteilen wäh-
len. Der modebewusste Mann fi ndet bei 
„Jackondo“ hochwer� ge Business-Anzüge zu 
einem sensa� onell güns� gen Preis. 
So kostet bei „Jackondo“ derzeit ein Marken-
Business-Anzug sta�  500 Euro und mehr ge-

rade einmal 69 Euro. „Wir gewähren gegen-
über dem empfohlenen Verkaufspreis einen 
Raba�  für Business-Anzüge bekannter Mar-
ken von 70 bis zu 85 Prozent“, informiert 
Inhaber Abdul Mohammadi. 
Die Bandbreite des Warenangebotes bei 
„Jackondo“ ist groß. Sie reicht von Leder-
schuhen für Kinder und Erwachsene, Leder-
gürtel und Ledertaschen über Business- und 
Reisetaschen bis zu Bekleidung sowie Socken 
und Kniestrümpfen für Erwachsene. 
Ein weiterer Pluspunkt: Um dies alles in Au-
genschein zu nehmen und zu kaufen, dafür 
müssen Kunden aus Friedrichsdorf und Um-
gebung nicht weit fahren: „Jackondo das 
Marken Outlet“ für Schuhe, Jacken und Ta-
schen befi ndet sich seit Mi� e Juli mi� en in 
Friedrichsdorf im Taunus Carré.

„Jackondo das Marken Outlet“, Taunus 
Carré Friedrichsdorf, www.jackondo.de.

Anzeige

Hochwer� ge Marken zu Outlet-Preisen

Motto 2025Motto 2025
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Familie Bickert · Tel. 0151-18 41 51 49 · www.maisgeister.de

Sonntag 07. September:
Tag der Landwirtschaft 

und Oldtimertreffen
Mit Ausstellern und Infoständen rund um 

die Landwirtschaft! Unter anderem:

zwischen Oberursel-Weißkirchen und Steinbach

Kartoffeln zum

 Selberernten!

MaislabyrinthMaislabyrinth
WeißkirchenWeißkirchen

22.22.

61
00

 

Es gibt  
noch viel zu  
entdecken …
Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende für  
das neue Kinderzentrum Bethel.

 Online spenden unter:
www.kinder-bethel.de

www.taunus-nachrichten.de
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„Die Subvention“ – Zwischen Kunstgenuss und Kassensturz
Bad Homburg (csc). „So, wir legen los!“– 
die Stimme der Regisseurin Anna Altheim 
dringt bis in den letzten Winkel des Proben-
raums der „Volksbühne“ in der Kirdorfer 
Straße 43. Für einen kurzen Moment herrscht 
gespannte Stille, bevor das vierköpfige En-
semble wieder in Bewegung gerät. Das Lied 
„Money, Money, Money“ schallt aus einem 
Lautsprecher bis ein ziemlich lauter Seufzer 
von Michael Scheibel über eine Kaffeetasse 
hinweg ausgestoßen den kurzen Moment der 
Stille wieder aufhebt. 
Geprobt wird Herbert Rosendorfers Komödie 
„Die Subvention – Oder: In welche Richtung 
schaut die Mona Lisa?“, die von der Volks-
bühne Bad Homburg im September im Kur-
theater gezeigt wird.
Im Zentrum steht Theaterdirektor Turri, ge-
spielt von Scheibel, der zwar ein Meister im 
Erwerben von Subventionen ist, aber mit de-
ren widmungsgemäßer Verwendung weniger 
sorgsam umgeht. Stattdessen fließt das Geld 
in eine private Urlaubsreise nach Thailand, 
und die verpflichtende Uraufführung eines 
„förderungswürdigen Autors“ gerät schlicht 
in Vergessenheit. Erst als eine strenge Minis-
terialrätin (gespielt von Ulli Klein) kurzfristig 
ihren Besuch ankündigt, um den Stand der 
Vorbereitungen zu kontrollieren, beginnt ein 
Wettlauf gegen die Zeit. Innerhalb eines Ta-
ges muss Turri ein Stück auf die Bühne brin-
gen – und natürlich dürfen dabei seine Ge-
liebte Louise, dargestellt von Ann-Marie Kut-
tal und sein Freund, der Aphoristiker Eismei-
er (Harald Tietz) dabei nicht fehlen.
Bei der Probe zeigte sich, wie stark Rosen-
dorfers Sprachwitz trägt: pointierte Dialoge, 
ein turbulenter Schlagabtausch und satirische 

Seitenhiebe auf das Verhältnis von Kunst und 
Geld. Das Ensemble wirft sich mit sichtbarer 
Spielfreude in die Szenen. 
Besonders unterhaltsam wird es, als Turri ge-
meinsam mit seiner Geliebten Louise über 
mögliche Auswege aus der misslichen Lage 
diskutiert. Während sie ihm einen Vorschlag 
nach dem anderen unterbreitet, wischt er die-
se genervt vom Tisch. Louise, zunehmend 
verzweifelt, beklagt sich darüber, dass sie 
sich in jedem seiner Stücke „bis auf den letz-
ten Faden“ ausziehen müsse. Doch Turri hat 
anderes im Kopf: Er rechnet fieberhaft, wie er 
die 25 000 Mark Subventionen samt vier Pro-
zent Zinsen irgendwie behalten kann, ohne 
dafür tatsächlich ein Stück aufzuführen. Die 
Szene entwickelt sich zum amüsanten Schlag-
abtausch zwischen Pragmatismus und Eitel-
keit – bis plötzlich die Ministerialrätin herein-
platzt. Mit strenger Miene beginnt sie zu 
schnüffeln, ganz im Auftrag der Behörde. 
„Ich kenne meine Pappenheimer, immer bis 
zum letzten Tag.“ Für Louise wird die Situati-
on damit zur echten Zerreißprobe: Hin- und 
hergerissen zwischen den Anforderungen ih-
res Geliebten und den neugierigen Fragen der 
Aufpasserin sitzt sie im wahrsten Sinne des 
Wortes „zwischen den Stühlen“.
Regisseurin Anna Altheim, die seit 2004 bei 
der Volksbühne ist und bereits bei drei Stü-
cken Regie führte, verfolgt die Szene derweil 
mit Stift und Block auf den Knien, bereit für 
Notizen. Seit Anfang Juni wird geprobt. 
„Beim Lesen des Stücks läuft zwar bei mir im 
Kopf schon ein kleiner Film ab und ich weiß 
auch genau, wie ich das Stück besetzen möch-
te“, erzählt Anna Altheim, die in Oberursel 
lebt und dort auch beim Theater „Szenen-

wechsel“ engagiert ist. „Aber auch die Schau-
spieler bringen Ideen mit ein. So ein Stück 
muss man gemeinsam entwickeln, sonst 
macht es keinen Spaß“ weiß die 76-Jährige. 
„Die Zuschauer werden viel zu Lachen ha-
ben, werden aber auch gut zuhören müssen, 
denn der Text hat es in sich“, prophezeit sie.
„Die Subvention“ ist mehr als ein Lustspiel 
über einen zerstreuten Theaterdirektor. Es ist 
auch eine ironische Betrachtung heutiger 

Theaterrealität: der Kampf um Fördergelder, 
das Jonglieren mit Vorschriften und die Frage, 
was Kunst eigentlich wert ist. Wer Lust hat, 
sich von Turri, Louise und Co. in das bürokra-
tisch-künstlerische Chaos entführen zu las-
sen, sollte sich die Premiere nicht entgehen 
lassen. Die Vorstellungen finden am Freitag, 
12. September, um 19.30 Uhr, Samstag, 13. 
September, um 19.30 Uhr sowie am Sonntag, 
14. September, um 17 Uhr statt. 

Theaterdirektor Turri (Michael Scheibel) und Louise (Ann-Marie Kuttal) sitzen so richtig in 
der Klemme, als die Ministerialrätin (Ulli Klein) auftaucht und unbequeme Fragen stellt. Jetzt 
heißt es für die beiden Nerven behalten.� Foto: csc 

Picasso und Cocteau – 
eine Künstlerfreundschaft
Bad Homburg (hw). Im Sommer 1915 lern-
ten sich die Ausnahmekünstler Pablo Picasso 
und Jean Cocteau in Paris kennen. Dieses Tref-
fen war der Beginn einer großen Freundschaft, 
welche die Künstler gegenseitig inspirierte. 
Beide zählen zu den Gründungslegenden der 
Kunst des 20. Jahrhunderts. Die Ausstellung 
der Galerie am Dom in der Englischen Kirche 
zeigt grafische Werke und Zeichnungen, die 
Zeugnis dieser Künstlerfreundschaft und ge-
genseitigen hochkreativen Beeinflussung sind. 
Vernissage ist am Freitag, 5. September, um 19 
Uhr. Die Begrüßung übernimmt Oberbürger-
meister Alexander Hetjes, es spricht Michael 
Kirstin. Die Ausstellung wird noch bis Sonn-
tag, 5. Oktober, zu sehen sein. Öffnungszeiten 
sind mittwochs, samstags und sonntags von 15 
bis 18 Uhr und nach Vereinbarung.

Beratungssprechstunde 
der EUTB zur Teilhabe
Bad Homburg (hw). Auch am Dienstag, 2.
September, findet zwischen 9 und 13 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum Dornholzhau-
sen, Bertha-von-Suttner Straße 4, eine Bera-
tungssprechstunde der Ergänzenden Unabhän-
gigen Teilhabeberatung (EUTB) Hochtau-
nuskreis statt. Die EUTB unterstützt und berät 
alle Menschen mit Behinderungen, von Behin-
derung bedrohte Menschen, aber auch deren 
Angehörige kostenfrei zu allen Fragen der Re-
habilitation und Teilhabe. Darunter fallen The-
men wie Arbeitsleben, Assistenz, Wohnen, 
Bildung und vieles mehr. Weitere Informatio-
nen finden Interessierte im Internet unter 
www.teilhabeberatung.de. Ratsuchende mel-
den sich per E-Mail an EUTB-HTK@dmsg-
hessen.de oder unter Telefon 0151-43105873, 
0151-43109953 oder 0800-4540106 an.

Inside Vatikan
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 10. Sep-
tember, wird in der Waldenserkirche, Dorn-
holzhäuser Straße 12, wieder ein Film ge-
zeigt. Diesmal geht es um die Umstände, un-
ter denen in Rom seit Jahrhunderten Päpste 
gewählt werden. Der Film basiert auf einem 
Roman von Robert Harris. Ralph Fiennes er-
hielt für seine Darstellung als Kardinal Law-
rence zahlreiche Auszeichnungen. Der Ein-
tritt ist frei, Für eine Spende an die Gemeinde 
ist die Waldenserkirche dankbar.

Vollsperrung Lange Meile
Bad Homburg (hw). Auf Höhe der Langen 
Meile 33 wird die Straße am 16. September 
2025 von 8 bis 12 Uhr voll gesperrt. Grund 
hierfür ist ein Schwerlasttransport.
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Erstes Oldtimer-
Motorradtreffen für alle Marken 
Bad Homburg (hw). Im vergangenen Jahr 
hat der Motorsportclub Bad Homburg im 
DMV sein 50. Internationales Horex- und 
Oldtimertreffen im September veranstaltet. 
Dieses Treffen war das letzte Treffen in die-
sem Format.
50 Jahre konnte der MSC Horex- und andere 
Oldtimer-Interessierte nach Bad Homburg auf 
die Buschwiesen, dann später nach Burgholz-
hausen und die letzten drei Jahre nach Kirdorf 
rund um das IKF-Gelände locken. Auch das 
Horex-Museum, das von 2012 bis 2019 mit 
wechselnden Ausstellungen an die große Mo-
torradmarke aus Bad Homburg erinnerte, ist 
Geschichte.
Seit vergangenem Jahr weist lediglich eine 
Gedenktafel, die durch Spenden der Horex-
Fahrer finanziert und auf dem Gelände des 
Löw-Industrieparks platziert werden konnte, 
an die unmittelbare Nachbarschaft des ehe-
maligen Horex-Werkes hin.
Einige Horex-Begeisterte aus Bad Homburg 
wollten sich mit diesem Ende der Horex-Ge-

schichte nicht zufriedengeben und laden nun 
zu einer Tagesveranstaltung am ursprüngli-
chen Termin des Horex-Treffens am Samstag 
nach Laternenfest ein. Die Veranstaltung fin-
det auf dem Vorplatz der Erlenbachhalle statt.  
Eingeladen sind nicht nur Horex-Fahrer, son-
dern Fahrer und Interessierte aller Marken 
von „A“ wie Adler bis „Z“ wie Zündapp.
Die Präsentation findet von 10 bis 17 Uhr 
statt. Als besonderes Highlight wird es ein 
Fotoshooting an einer exponierten Stelle in 
Bad Homburg geben, bei dem sich die Teil-
nehmer mit ihren Motorrad professionell ab-
lichten lassen können. 
Gastronomisch wird die Alte Kelterei in der 
Erlenbachhalle für Speis und Trank sorgen. 
Die Homburger-Horex-Freunde hoffen mit 
dieser Veranstaltung an die Tradition des 
Horex-Treffens anknüpfen zu können einmal 
jährlich in Bad Homburg an die damals orts-
ansässige Weltmarke und andere Motorrad-
marken zu erinnern und sind gespannt, wie 
dieses neue Konzept angenommen wird. 

Motorradfans können beim Oldtimer- und Motorradtreffen die verschiedensten Marken und 
Modelle bewundern und ins Gespräch kommen.� Foto: Homburger Horex-Freunde

Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Ihre herstellerübergreifende Perückenwerkstatt
 
Unterstützung wird bei mir groß geschrieben.
Wir bieten umfassende Serviceleistungen  
rund um Perücken:
• Aufarbeitung aller Fasern
• Größenanpassung
• Austausch von Verschleißteilen
• kleinere Reparaturen
• Haare einknüpfen

HERSTELLERÜBERGREIFEND: Egal welche Marke –  
wir kümmern uns professionell und zeitnah um Ihr Anliegen.  
Senden Sie Ihre Perücke nach Absprache ein.  

Kontakt nach Vereinbarung: 
Telefon: 0174/9079780   .   E-Mail: avenoso@peruecken-academy.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Königsteiner Woche

Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

 

                                                                                             
 
 

Wir nehmen ab Montag, 
 

   15. September 2025 
 

  Kelteräpfel an. 
 

Annahme:  
Montag – Donnerstag  8.00 – 16.00 Uhr  
Freitag    8.00 – 15.00 Uhr  
Samstag     8.00 – 16.00 Uhr 

 
 

 

 
Wir garantieren eine schnelle Abwicklung. 

 
 

Rapp’s Kelterei GmbH, Brunnenstraße 1, 61184 Karben 
Telefon: 06039 / 91 94 – 0 
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Baby Levan hat königlichen Besuch
Bad Homburg (hw). Es gehört zur langjähri-
gen Tradition, dass die Bad Homburger Later-
nenkönigin am Laternenfestsamstag die 
Hochtaunus-Kliniken besucht. Und so hielt es 
natürlich auch die amtierende Hoheit Naomi 
I., die am Samstagnachmittag mit ihrer klei-
nen Entourage standesgemäß im offenen Ca-
brio vorgefahren und von Patientenfürspre-
cherin Rosemarie Steinkamp und Melanie 
Schönbeck – stellvertretend für die Geschäfts-
leitung – herzlich begrüßt wurde.
Die 28 Jahre alte Königin, die sich sehr über 
ihren zur Robe passenden Blumenstrauß freu-
te, hatte Zeit für einen kleinen Plausch bei al-
koholfreiem Sekt, und dann ging es direkt in 
den ersten Stock zur Geburtshilfe. Dort be-
suchte Naomi I. das „Laternenfest-Baby“ und 
wurde von Deva, der kleinen Schwester von 
Baby Levan, erst einmal über die Familien-
verhältnisse aufgeklärt, nämlich, dass da noch 
zwei Schwestern (Sofya 13, und Eva 11 Jahre 
alt) zuhause ungeduldig auf den lang ersehn-

ten männlichen Nachwuchs warten.
Für Mama Olga und Papa Luca ist es schon 
das vierte Kind, allesamt kamen in den Hoch-
taunus-Kliniken zur Welt. „Es hat immer alles 
wunderbar geklappt, deshalb sind wir auch 
dieses Mal wieder hierher gekommen“, sagte 
Olga, die sich ganz entspannt mit Söhnchen 
Levan zum Foto aufstellte. Die sympathische, 
fröhliche Familie lebt in Usingen, und das 
Team der Hochtaunus-Kliniken wünscht ihr 
dort eine wunderbare Kennenlernzeit mit Le-
van. Bei Naomi I. wurden Erinnerungen 
wach, denn auch sie hat vor einigen Jahren in 
der Geburtsklinik ihre kleine Tochter zur Welt 
gebracht.
Nach der Visite auf der Geburtshilfe besuchte 
die Laternenkönigin noch die Palliativstation, 
auch das ist eine liebgewonnene Tradition. 
Danach zog die Königin samt Gefolge weiter, 
und auch unser Laternenfest-Baby durfte mit 
Mama, Papa und Deva die Klinik verlassen 
und den Nachhauseweg antreten.

Levan heißt das „Laternenfestbaby“, das von Naomi I. persönlich auf der Geburtsstation be-
grüßt wird. � Foto: Hochtaunus-Kliniken 

Tag der offenen Tür 
in einem preisgekrönten Haus
Bad Homburg (hw). Die Interessengemein-
schaft Kirdorfer Feld (IKF) wurde im vergan-
genen Jahr mit dem Klimaschutzpreis des 
Hochtaunuskreises geehrt. Mit dieser Aus-
zeichnung würdigte der Kreis das außerge-
wöhnliche Engagement des Vereins für nach-
haltiges Bauen und umweltfreundliches Han-
deln. Nun nutzt die IKF gemeinsam mit der 
Stadt die Taunus Klimatage, um ihre Arbeit 
und ihr preisgekröntes Vereinshaus der Öffent-
lichkeit vorzustellen.
Am Samstag, 6. September, von 10 bis 14 Uhr, 
öffnen die Aktiven ihre Türen im klimaneutra-
len Vereinshaus am Usinger Weg 102. Besu-
cher haben dabei Gelegenheit, sich ein Bild 
von der preisgekrönten Bauweise und der Ar-
beit der IKF zu machen. Das Haus ist bequem 
mit der Stadtbus-Linie 6 (Endhaltestelle) zu 
erreichen – oder auf umweltfreundliche Weise 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad.
Das Vereinshaus gilt als Vorzeigeprojekt für 
nachhaltiges Bauen: Eine 30-kW-Photovol-ta-
ikanlage, leistungsstarke Stromspeicher, eine 
moderne Luft-Wärme-Pumpe und eine hervor-
ragende Isolierung machen es zu einem „Pas-
sivhaus Plus“, das mehr Energie erzeugt als es 
verbraucht. Genau diese innovative Umset-
zung überzeugte den Hochtaunuskreis, die IKF 
mit dem Klimaschutzpreis auszuzeichnen. Der 
ehemalige Vorsitzende des Vereins, Fred Bie-

denkapp, und der aktuelle Vorsitzende, Micha-
el Korwisi, werden interessierte Besucher 
durch das Haus führen.
„Auch die Stadtverwaltung freut sich sehr über 
die Auszeichnung, die zeigt, wie wichtig nach-
haltiges Handeln auch auf lokaler Ebene ist“, 
so Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak, der die 
Gäste um 10.30 Uhr begrüßen wird. Die Stadt 
Bad Homburg hatte den Neubau der IKF maß-
geblich unterstützt.
Im weiteren Verlauf erwartet die Gäste ein ab-
wechslungsreiches Programm:
So können sie um 11 und 12.30 Uhr Einfüh-
rungsvorträge des IKF-Vorsitzenden Michael 
Korwisi zur Arbeit der Interessengemeinschaft 
und zur Entstehungsgeschichte des Vereinshau-
ses hören. Auf Wunsch werden kurze Rundgän-
ge zu den Streuobstwiesen im Kirdorfer Feld 
angeboten. Auch die Gastlichkeit kommt an 
diesem Tag nicht zu kurz: Die IKF lädt zum ge-
mütlichen Beisammensein mit regionalen 
Köstlichkeiten. Kredenzt werden Apfelwein, 
Apfelsaft, Apfel-, Birnen- und Quittensecco, 
ein alkoholfreier Secco sowie der Kirdorfer Ap-
felsekt. Zudem gibt es Gelees aus eigener Her-
stellung, Brat- und Rindswürste vom Grill so-
wie Laugenbrezeln mit Salz oder Käse. 
Als spezielles Highlight wird der erste frisch 
gekelterte Süße aus dem Kirdorfer Feld ange-
boten – der „Kirdorfer Feld Primeur 2025“.

Vollsperrung  
in der Thomasstraße
Bad Homburg (hw). Aufgrund einer Fahr-
bahnsanierung wird die Thomasstraße im Be-
reich zwischen Schöne Aussicht und Loui-
senstraße voll gesperrt.  Die Arbeiten dauern 
vom 2. bis voraussichtlich 9. September an. 
Die Zufahrt zur Ludwigstraße erfolgt wäh-
rend der Sperrung über die Kaiser-Friedrich-
Promenade. Es wird eine Umleitung über die 
Schöne Aussicht, die Kisseleffstraße und die 
Kaiser-Friedrich-Promenade ausgewiesen. 
Die Busumleitung, die für das Laternenfest 
bereits eingerichtet wurde, bleibt bestehen.

Infostand  
mit den Dezernenten 
Bad Homburg (hw). Die Stadt lädt für Sams-
tag, 6. September, von 11 bis 13 Uhr zu ei-
nem Bürgerinformationsstand ein. Oberbür-
germeister Alexander Hetjes, Bürgermeister 
Dr. Oliver Jedynak, Stadtrat Tobias Ottaviani 
und die Bürgerbeauftragte Katharina Sege-
brecht stehen für Fragen und Hinweise, die 
die Stadt Bad Homburg betreffen, zur Verfü-
gung. Der Infostand befindet sich in der Fuß-
gängerzone am Waisenhausplatz.

„Rund ums Kind“
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 6. Septem-
ber, lädt das Basar-Team Kirdorf von 9 bis 12 
Uhr zum beliebten Kinderbasar ins Bürgerhaus 
Kirdorf ein. Ob Baby- und Kinderbekleidung, 
Schuhe, Bücher, Spielsachen, Kinderwagen, 
Fahr- und Dreiräder – hier finden Besucher alles 
„rund ums Kind“ in gut erhaltenem Zustand und 
vorsortiert. Weitere Infos finden Interessierte 
auf der Homepage:www.Basar-Kirdorf.de.

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

6. bis 12. September 2025

Wenn eine Anfangshürde erst 
einmal überwunden werden 
konnte, ist es fast ein Kinder-
spiel, jemanden von den Vortei-
len Ihres geplanten Vorhabens zu 
überzeugen.

Sie neigen dazu, sich schnell von 
einer düsteren Stimmung gefan-
gen nehmen zu lassen. Doch da-
für besteht überhaupt kein An-
lass: Derzeit läuft doch alles in 
Ihrem Sinne.

Warum wollen Sie jetzt schon 
wieder mit dem Kopf durch die 
Wand? Ein schöner Erfolg lässt 
sich auch mit deutlich weniger 
Kraftaufwand erreichen, wenn 
Sie clever genug vorgehen. 

Ihr ausgeglichenes Wesen ver-
schafft Ihnen enorme Vorteile. 
Sie können einen aufgebrachten 
Zeitgenossen schnell beruhigen 
und damit größere Aufregung 
von Ihrer Familie fernhalten. 

Es besteht kein Grund, Trübsal 
zu blasen – im Gegenteil: Sie be-
kommen in dieser Woche die gro-
ße Chance, sich beruflich neu zu 
orientieren. Und das haben Sie 
sich doch gewünscht.

Lassen Sie Ihrem Partner ein we-
nig mehr Spielraum. Sie können 
ihn nicht auf Dauer mit Ihren 
Vorschriften gängeln, ohne da-
mit seinen energischen Wider-
stand zu provozieren. 

Eine ausgefeilte Argumentati-
onstechnik ist zwar sehr schön, 
führt allerdings nicht immer zum 
Ziel. Ein Lächeln zur rechten 
Zeit hilft Ihnen dagegen in dieser 
Woche weiter.

Ihre Familie steht Ihnen tatkräf-
tig zur Seite, wenn Sie sich ge-
gen ein Komplott wehren, das 
Ihr Glück gefährdet. Sie können 
stolz auf Ihre engagierten Mit-
streiter sein.

Maßhalten ist in den kommen-
den Tagen angesagt. Lassen Sie 
in Ihren Anstrengungen nicht 
nach, die Erfolge im Bereich der 
Gesundheit werden schon bald 
deutlich sichtbar sein.

Sie müssen jetzt rasch reagieren, 
wenn Sie größeren Schaden ver-
meiden wollen. Noch haben Sie 
entsprechende Chancen, doch 
Ihr Handlungsspielraum wird 
von Tag zu Tag kleiner.

Das endlose Reden um den hei-
ßen Brei herum bringt Sie in Ih-
ren Vorhaben kein Stück weiter. 
Bringen Sie stattdessen die Sa-
che ohne Umschweife auf den 
Punkt.

Man macht Ihnen verschiedene 
Angebote und möchte Sie für 
Unternehmungen gewinnen, bei 
denen Sie an verantwortlicher 
Stelle den Lauf der Dinge be-
stimmen. Das sollte Sie Reizen!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU

5
4
1

7
3
5
9

2
7
3
9

6

7

9

8
2

1

2

2
8

4

3

5

9
1
3
6

1
3
6
4

7
8

5

4
7
8
3
5
2
9
6
1

5
2
6
1
7
9
4
3
8

1
9
3
8
4
6
5
7
2

3
8
2
5
6
4
1
9
7

6
1
4
7
9
3
2
8
5

9
5
7
2
8
1
6
4
3

8
3
9
6
2
5
7
1
4

2
6
1
4
3
7
8
5
9

7
4
5
9
1
8
3
2
6

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

19  10

Sonntag

21  12

Freitag

20  10

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE
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Bundesweiter Warntag findet am 11. September statt
Bad Homburg (hw). Die Bad Homburger 
Feuerwehren beteiligen sich wieder am bun-
desweiten Warntag, der am Donnerstag, 11. 
September, stattfindet. Von 11 Uhr an wird 
ein Probealarm in Form von Sirenen ertönen 
sowie weitere Warnmittel testweise zum Ein-
satz kommen, die die Bevölkerung im Ernst-
fall informieren sollen. Damit alle Bürger die 
Sirenensignale bereits vorher anhören kön-
nen, hat die Stadt eine Audio-Aufnahme da-
von auf der Internetseite www.bad-homburg.
de/warntag hochgeladen.
„Seit 2012 hat die Stadt Bad Homburg einen 
modernen Warnmix aus Sirenen, WarnApp, 
und SMS-Alarmierung installiert und ist da-
mit Vorreiter in Sachen Bevölkerungswar-
nung. Sowohl das Land Hessen wie auch an-
dere Städte und Gemeinden haben sich an den 
technischen Lösungen orientiert“, erklärt 
Bürgermeister und Feuerwehrdezernent Dr. 
Oliver Jedynak. So ist aus dem – unter ande-
rem in Bad Homburg in einem Pilotprojekt 
erprobten – System KatWarn mittlerweile als 
HessenWarn ein hessenweit verfügbares 
Warninstrument entstanden. Das auf Mobil-
funktechnik basierende Warnkonzept ist darü-
ber hinaus auf Bundesebene weiterentwickelt 
worden und ermöglicht mittlerweile eine 
Zwangsalarmierung mobiler Endgeräte im 
sogenannten Cell-Broadcast-Verfahren. Auch 
dieser Warnkanal wird beim kommenden 
Warntag aktiviert.
Die Vorreiterrolle gilt auch für das Konzept 
der mobilen Lautsprecheranlagen, mit de-
nen die Feuerwehr im Gefahrenfall über 
eine Dachmontage auf Fahrzeugen Warn-
durchsagen kommunizieren kann. Die ein-
zelnen Stadtteilfeuerwehren können lagebe-
zogen als Warneinheit zusammengezogen 
werden oder mit einzelnen Warnfahrzeugen 
auch im überörtlichen Einsatz andere Städte 
und Gemeinden im Hochtaunuskreis unter-
stützen. Sie sind darüber hinaus auch Be-
standteil des auf Grundlage dieser Konzep-
tion entwickelten Warnkonzepts des Hoch-
taunuskreises und haben sich sowohl in 
langandauernden Einsätzen wie zum Bei-
spiel während der Corona-Pandemie oder 
bei Ad-hoc-Situationen im Stadt- und Kreis-

gebiet bewährt. Die momentan 22 digitalen 
Sirenen- und Warnanlagen können sowohl 
akustische Warnsignale als auch Sprach-
durchsagen ausgeben. Bereits seit 2012 baut 
die Stadt ihr Warnsystem auf und war damit 
bundesweit einer der ersten Städte, die über 
ein flächendeckendes Warnsystem verfügte. 
Die Warnsysteme lassen sich hierbei von 
verschiedenen dezentralen Stellen auslösen. 
Die kommunale Warnzentrale befindet sich 
in der Bad Homburger Hauptfeuerwache in 
der Dietigheimer Straße, da die Warnung 
der Bevölkerung zu den gesetzlichen Aufga-
ben der Städte und Gemeinden zählt. Als 
Unterstützung dient hierbei die Leitstelle 
des Hochtaunuskreises, die auch über Funk 
die Warnsysteme aktivieren kann.

Warnt auch bei Stromausfall 

Im Hinblick auf die Warnung vor Gefahren 
im Zivilschutzfall werden derzeit die Systeme 
auf eine weitere landesweite Fernauslösung 
ertüchtigt. Der jährlich zweimal stattfindende 
Warntag dient hierbei der Überprüfung der 
Warnprozesse und der verschiedenen Auslö-
semöglichkeiten. Die Bad Homburger Sire-
nen werden darüber hinaus über eine täglich 
mehrfach erfolgende elektronische Prüfrouti-
ne auf ihre Einsatzbereitschaft geprüft. Diese 
stille Überprüfung ist für die Bürger nicht 
wahrnehmbar.
Als technische Lösung sind in Bad Homburg 
Sirenen-Warnanlagen auf öffentlichen und 
privaten Gebäuden installiert. Die Standorte 
wurden im Rahmen einer Simulation ausge-
sucht unter Berücksichtigung von Schallaus-
breitung, Topografie, Bebauung und besonde-
rer Schutzgüter. Die über das Stadtgebiet ver-
teilten Systeme sind auf Dächern oder als 
Einzelanlage freistehend als Mastsystem er-
richtet. Die in der Steuerung verbauten Ener-
giespeicher stellen sicher, dass auch bei einem 
Stromausfall die Warnsysteme funktionsfähig 
bleiben. Die freistehenden Mastanlagen in 
Außenlagen sind dafür zum Beispiel mit eige-
nen Solar-Modulen ausgestattet, sodass hier 
eine vollständige Autarkie gegeben ist.
Bereits mehrfach wurden die Bad Homburger 

Sirenen im Gefahrenfall aktiviert. Letztmalig 
beim Großbrand in der Elisabethenstraße, bei 
der die Innenstadt und das Stadtgebiet bis 
zum Kreiskrankenhaus durch gesundheits-
schädlichen Brandrauch akut gefährdet war. 
Im Zusammenhang mit der Digitalisierung 
der Auslösetechnik wird auch im Stadtgebiet 
das Sirenennetz verdichtet. Hierzu werden 
fortlaufend die Rückmeldungen aus den 
Warntagen analysiert und ausgewertet.
Derzeit befindet sich ein neuer Sirenen-Stand-
ort für den Stadtteil Ober-Eschbach in der 
Umsetzung. Weitere Anlagen sind auf dem 
neuen Feuerwehrhaus in Ober-Erlenbach und 
für den Stadtteil Kirdorf vorgesehen. Insbe-

sondere in Außenlagen sind hierbei unter an-
derem naturschutzrechtliche Belange zu be-
rücksichtigen. Grundsätzlich gibt es für An-
lagen zur Warnung der Bevölkerung und des 
Zivilschutzes für private Grundstücks- und 
Gebäudebesitzer eine Duldungspflicht.
Mittelfristig werden 25 Standorte plus zwei 
Verdichtungsoptionen über das Stadtgebiet 
verteilt sein. Eine Besonderheit gibt es am 
Ober-Eschbacher Kirchplatz. Dort befindet 
sich auf dem Dach des alten Rathauses die 
letzte elektromechanische Sirene Bad Hom-
burgs, die als Altbestand erhaltenswert und 
als aktiver Standort noch immer betriebsbe-
reit ist.

Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak (r.) und Branddirektor Daniel Guischard bei der Sirene auf 
dem Dach der Feuerwache Dornholzhausen.� Foto: Stadt

Änderungen im 
Busverkehr ab September
Bad Homburg (hw). Mit Beginn des Sep-
tembers kommt es zu zwei neuen Baustel-
len, die den Busverkehr beeinträchtigen. 
Betroffen sind die Linien 50, 51, 60, 80 und 
86. In Schmitten ist die Straße Zum Feld-
berg gesperrt, sodass die Haltestellen „Ar-
noldshain Taunusstraße“ und „Arnoldshain 
Schule“ von weniger Fahrten angefahren 
werden kann. Alternativ kann die Haltestel-
le „Arnoldshain Forsthaus“ beziehungswei-
se eine Haltestelle in Schmitten genutzt 
werden. Zusätzlich ist die L 3025 zwischen 
Schmitten und Niederreifenberg gesperrt. 
Die Busse fahren eine Umleitung über See-
lenberg und halten dort auch. Reisende wer-
den gebeten, sich vor Fahrtantritt über ihre 
Verbindung zu informieren. Die angepass-
ten Fahrpläne werden auf der Internetseite 
des Verkehrsverbunds unter wwww.rmv.de 
zum Download bereitgestellt und wurden 
außerdem in die Verbindungsauskunft ein-
gearbeitet.

Flohmarkt im Schloss
Bad Homburg (hw). Vor historischer Ku-
lisse rund um den Weißen Turm findet am 
Sonntag, 7. September, wieder ein Floh-
markt im Schloss statt. Die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen (SG) laden 
alle interessierten Gäste ein, zwischen 8 und 
16 Uhr im Schlosshof an verschiedenen 
Ständen zu stöbern und das ein oder andere 
Fundstück zu ergattern. Es sind ausschließ-
lich private Verkäufer, die hier ihre Waren 
anbieten. Parallel zu dem Flohmarkt wird 
auch wieder ein Kinderflohmarkt veranstal-
tet. Hier haben junge Verkäufer die Mög-
lichkeit, ihre Schätze anzubieten. Darüber 
hinaus gibt es ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm für Kinder: Zwischen 10 
und 15 Uhr kann im offenen Atelier gebas-
telt werden, so werden beispielsweise Ton-
töpfe bemalt und mit Kresse bepflanzt, Kro-
nen und Broschen verziert oder Mandalas 
gemalt. Die Kunstwerke dürfen anschlie-
ßend mit nach Hause genommen werden. 
Die Teilnahme am Atelier kostet 5 Euro pro 
Kind, es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Der Flohmarkt ist frei zugänglich. Auch 
eine Auswahl an Getränken und kleinen 
Speisen ist vorhanden.

Der Sommer ist noch nicht vorbei 
Die kulinarischen Genüsse der Region locken noch nach draußen aber auch gerne nach drinnen

September. Was für ein Monat? Der Sommer ist 
noch nicht vorbei, der Herbst lugt bereits neugierig 
um die Ecke. Die Tage werden kürzer, aber nicht 
weniger schön. Der Altweibersommer hält Einzug. 
Es mischt sich der ein oder andere Regenschauer 
in sonnige Abschnitte. Regen und Sonne lösen sich 
ab. Strahlt die gelbe Kraft vom Himmel, wärmt sie 
noch angenehm, denn sie hat ihre Sommerkraft 
noch nicht ganz verloren. Schieben sich die Wol-
ken davor und Wind kommt auf, wird schnell eine 
Jacke übergeworfen. Jetzt fällt die Entscheidung für 
eine der vielen interessanten gastronomischen An-
gebote der Region schwer. Gehen wir noch in den 
Biergarten, das Straßencafé, auf die Sommerterrasse? 
Oder setzen wir uns gemütlich in ein Restaurant, 
eine Schankstube oder ein Bistro? Wer die Wahl hat, 
hat die Qual. Jedoch ist es doch wunderbar, noch 
entscheiden zu können, ob drinnen oder draußen 
geschlemmt wird. Die Speisekarten klingen noch 

sommerlich, aber auch schon ein wenig herbstlich, 
denn die Zeit der herbstlichen Genüsse beginnt. 
Gerichte mit Kartoffeln, Kürbis, Pastinake, Rotkohl, 
Wirsing und Blumenkohl haben Saison. Jetzt ist die 
Zeit für einen knackigen Chicorée-, Endivien- oder 
Feldsalat, gerne die glücklich machende Rote Beete 
dazu. Und aus dem Ofen kommende, dampfende 
Aufläufe schmecken nun besonders gut.

Jetzt anrufen     06101 544000
reservierung@alte-scheune.de
www.alte-scheune.de

Nieder-Erlenbach
Alt-Erlenbach 44
60437 Frankfurt
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Grillhaxe - Weißwürste
     Rostbraten - Brezen

Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Von rus tikal bis  fein –Von rus tikal bis  fein –
Die Gastronomie lädt ein

ErlebenSiebeiuns individuellauf  IhreVorliebenabgestimmte, 
thailändische und vietnamesische Geschmackskompositionen. 
Lassen Sie sich von unseren Cocktailklassikern verwöhnen 
oder genießen Sie unsere Qualitätsweine. Wir freuen uns, Sie 
mit einem unvergleichbaren Abend im Maitai zu verzaubern.

www.maitai-restaurant.de

Obergasse 14
61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 92 81 81

Mo. - So.  11.30 Uhr - 14.30 Uhr
und

17.30 Uhr - 23.00 Uhr

15.00

23.00
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Sodener Straße 28  •  61476 Kronberg
Tel. 06173 - 9667640

Email: Podologie@Praxis-Kronberg.de

Was verlängert 
das Leben?
Bis zum Alter von 55 Jahren soll-
te man folgende fünf Risiko-Fak-
toren angepasst haben, denn 
diese beeinflussen den Großteil 
der weltweiten Herzkreislaufer-
krankungen. Wie im „Journal of 
Medicine“ veröffentlicht, kann 
man bis zu 15 Jahren länger le-
ben, wenn man alle fünf Fakto-
ren positiv beeinflusst. Interes-
santerweise ist der Effekt bei 
Männern deutlich größer, als bei 
Frauen – da Frauen grundsätzlich 
im Vergleich gesünder leben. 
Die Risikofaktoren Rauchen und 
Diabetes machen einen durch-
schnittlichen Zugewinn von 6 
Jahren aus. Blutdrucksenkung 
unter 130 ist ein weiterer Faktor. 
Normale Cholesterinwerte und 
ein Gewicht, dass sich bei einem 
BMI zwischen 20-25 bewegen 
sollte.  Wobei der BMI nichts 
über die wirkliche Verteilung 
von Fett im Verhältnis zu Mus-
kulatur aussagt. Besonders bei 
Übergewicht ist es wichtig, das 
weiße Bauchfett zu reduzieren. 
Den stärksten Effekt hat der Ver-
zicht des Rauchens und das auch 
noch bis zum 60. Lebensjahr. 
Übergewicht ist nicht immer 
selbstverursacht. Die Schilddrü-
se, Diabetes oder Stoffwechse-

lerkrankungen sollten rechtzeitig 
behandelt werden.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Sinfonia Leipzig – BOLERO
Alte Oper Frankfurt
13.09.2025, 20.00 Uhr 66,70 – 98,85 €

Graham Nash
Alte Oper
23.09.2025, 20.00 Uhr 51,95 – 110,60 €

Herman van Veen „Achtzig"
Alte Oper Frankfurt
05.10.2025, 19.00 Uhr 64,00 – 85,00 €

ALTE OPER NIGHTS
Urban Vibe Festival
10. + 11.10.2025, ab 19.00 Uhr 20,00 €

ROCK THE OPERA  
– Pink Floyd, Queen, AC/DC...
Alte Oper Frankfurt
14.10.2025, 20.00 Uhr   42,30 – 91,50 €

PASS Late Year Benefiz 2025 presents
Alphaville – Live in Concert
Alte Oper Frankfurt
25.10.2025, 20.00 Uhr 89,90 € – 119,90 €

Verdi-Wagner-Operngala mit international
bekannten Gesangssolisten, Chor & Orchester
Alte Oper Frankfurt
16.11.2025, 18.00 Uhr 35,00 – 79,00 €

Great Christmas Circus mit neuer Show!
Am Ratsweg Frankfurt
13.12.2025 – 11.01.2026 ab 20,00 € 

PRETTY WOMAN – Das Musical
Alte Oper Frankfurt
17.12.2025 – 10.01.2026  ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Das Dschungelbuch
Musical nach R. Kipling
Taunushalle Oberursel
31.08., 06. + 07.09.2025 15,25 €

Benefizkonzert mit den Rodgau Monotones
Stadthalle Kelkheim
06.09.2025, 18.30 Uhr 35,00 €

Guitarrallay: Andine Gitarrenmusik 
Benefizkonzert im Casals Forum Kronberg
13.09.2025, 19.30 Uhr       31,25 €

Harfe und Gesang – Pro Musica Oberursel
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
14.09.2025, 17.00 Uhr 24,00 €

JOY DENALANE
Stadthalle Oberursel
24.10.2025, 20.00 Uhr 35,00 €

Dietrich Faber: „MitGefühl” –  
Kabarett, Musik, Emotionen
Alte Wache Oberstedten
26.09.2025, 20.00 Uhr 21,90 €

BIBER HERRMANN
Portstraße
25.10.2025, 19.00 Uhr 24,00 €

Konzert an zwei Flügeln 
CLAIRE HUANGCI & ALEXEI VOLODIN
Stadthalle Oberursel
26.10.2025, 18.00 Uhr 20,00 – 30,00 €

Klarinettentrio Schmuck - Von Klassik bis Jazz
Landratsamt Hofheim -Plenarsaal
09.11.2025, 17.00 Uhr 29,05 € – 45,95 €

Festkonzert Mandolinen Club Falkenstein
Casals Forum Kronberg
29.11.2025, 19.45 Uhr       22,80 – 33,80 €

Bridges Kammerochester –  
Weihnachten international
Casals Forum Kronberg
05.12.2025, 19.45 Uhr      30,00 – 60,00 € 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Alpen-Rock & Leder-Hose – Das Hessen-Musical“
Deutsches Äppelwoi-Theater im Kurtheater
immer samstags ab 22,50 €

DIE NACHT DER CHÖRE 2025  
- Benefizkonzert mit dem Collegium Vocale und 
den Mainzer Hofsängern
Kirche St. Marien, Bad Homburg
05.09.2025, 19.00 Uhr 30,00 €

„Die Subvention" Komödie mit der
Volksbühne Bad Homburg
Kurtheater Bad Homburg
13.,14. + 16.09.2025    19,70 – 23,00 €

„Notizen von Verrückten" In russ. Sprache
Theaterstück von D. Krymow
Kurtheater Bad Homburg
17.09.2025, 19.30 Uhr        69,00 – 169,00 €

Colours of Life
 Ballett- und Tanzstudio Sander-Wilke
Kurtheater Bad Homburg
27.09.2025, 19.00 Uhr        18,00 – 25,00 €

Jan Luley feat. CLEO - Jazz
Speicher im Kulturbahnhof
31.10.2025, 20.00 Uhr 25,00 – 28,00 €

Tigerpalast Varieté
Kurtheater Bad Homburg
11.+12.10.2025 39,00 – 49,00 €

Travestie Miss Starlight
Das Travestie Spektakel
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2025, 20.00 Uhr 36,50 – 47,85 €

Der Untergang des Hauses Usher
Figurentheater mit Livemusik nach Edgar Allan Poe
Kurtheater Bad Homburg
23.10.2025, 20.00 Uhr      24,00 – 39,00 €

DAS BESTE von UDO JÜRGENS 
by Sahnemixx
Kurtheater Bad Homburg
07.11.2025, 20.00 Uhr 50,00 – 60,00 €

WHITNEY HOUSTON
Eine Hommage an die Göttin des Pop
Kurtheater Bad Homburg
14.11.2025, 20.00 Uhr 40,00 – 55,00 €

„Let it Snow!“ – The Christmas Show
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2025, 20.00 Uhr 44,90 – 49,90 €

WINTERZAUBER 
Ballettgeschichten im Kerzenschein
Kurtheater Bad Homburg
19.12.2025, 19.00 Uhr 35,00 – 80,00 €

Ray Wilson & Band - Genesis Classics
Kurtheater Bad Homburg
28.02.2026 54,40 – 59,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

Historische Parkführung  
im Schlosspark Bad Homburg
Bad Homburg (hw). Bei einer historischen 
Parkführung der Staatlichen Schlösser und 
Gärten Hessen (SG) am Sonntag, 7. Septem-
ber, um 11.30 Uhr werden die Teilnehmer in 
die Geschichte des Schlossparks und dessen 
botanische Besonderheiten eingeweiht.
Der Schlosspark wurde stark durch die land-
gräfliche Familie und die letzten deutschen 
Kaiser geprägt und zählt zu den bedeutend-

sten historischen Landschaftsgärten in Hes-
sen. Seine Entstehungsgeschichte erschließt 
sich bei einem Spaziergang durch die maleri-
schen Landschaftspartien.
Die Teilnahme an der eineinhalbstündigen 
Führung kostet 9 Euro, ermäßigt 7 Euro. Kar-
ten können über die Homepage im Internet 
unter www.schloesser-hessen.de/veranstal-
tungen erworben werden.

Der Schlosspark und seine Geschichte ist Thema bei der kommenden Führung der Staatlichen 
Schlösser und Gärten.� Foto: SG 

Museum  
eröffnet bald 
Bad Homburg (hw). Am 7. 
Juni 1995 wurde die Heimat-
stube in Ober-Erlenbach ge-
gründet. Die Coronapande-
mie war eine große Heraus-
forderung für die Einrichtung 
zu schaffen und im vergange-
nen Jahr traf das Museum 
dann ein Wasserschaden, der 
noch immer nicht vollständig 
bereinigt ist. Am 7. Septem-
ber soll das Museum aber 
wiedereröffnet werden. Von 
15 bis 17 Uhr steht es dann 
Besuchern offen und danach 
wieder jeden ersten Sonntag 
im Monat, ebenfalls von 15 
bis 17 Uhr. Die Sonderaus-
stellung „Malerei und Zeich-
nungen mit Motiven aus 
Ober-Erlenbach“ eröffnet am 
12. Oktober von 15 bis 17 
Uhr. Die Kulturnacht am 25. 
September von 19 bis 22 Uhr 
legt den Schwerpunkt auf die 
Keltenausstellung. Das Jahr 
klingt im Museum am 7. De-
zember von 15 bis 17 Uhr mit 
einem Adventsscafé aus.

„Offenes 
Wohnzimmer“ 
Bad Homburg (hw). Die 
Arbeiterwohlfahrt Bad 
Homburg lädt für Montag, 
8. September, von 14.30 bis 
16.30 Uhr in das neue Ver-
einshaus in Ober-Eschbach, 
Kirchplatz 3, Veranstal-
tungsraum „Zum alten Rat-
haus“ ein. Dort findet wie-
der das „Offene Wohnzim-
mer“ statt. Für Gehbehin-
derte ist ein Fahrdienst 
eingerichtet, wer Bedarf hat, 
kann sich unter Telefon 
06172-4 480 melden. 
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Es geht um Deine Zukunft!

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

12. Sept. '25  17–21 Uhr

14. NACHT DER AUSBILDUNG

PRAKTIKUM • AUSBILDUNG • STUDIUM

NACHT DER   
   AUSBILDUNG
12. SEPTEMBER 2025
    17 bis 21 Uhr, Hochtaunus-Kliniken Bad Homburg

Lerne unsere Ausbildungsberufe kennen
Pfl ege, Technik und Verwaltung

Leckere Snacks und Getränke

Spannende Mitmach-Aktionen

ZUKUNFT GESUCHT? 
WIR VERSCHREIBEN DIR

’NE AUSBILDUNG! 
ho

ch
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un
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Die „Nacht der Ausbildung“ ist ein Erfolgs-

konzept. Denn: Junge Menschen aus Bad 

Homburg und der Region erhalten mit der 

14. „Nacht der Ausbildung“ eine ausführ- 

liche Einsicht in mehr als 90 Ausbildungsbe-

rufe, duale Studiengänge und Praktikums-

möglichkeiten. Türen auf – Junge Menschen 

rein! 

25 Bad Homburger Unternehmen und Insti-

tutionen gewähren am Freitag, 12. September, 

von 17 bis 21 Uhr an den jeweiligen Stand-

orten Einlass und präsentieren den jungen 

Leuten – auf der Suche nach dem richti- 

gen Job, Studienplatz, Praktikum – Arbeits-

plätze, Abläufe, Ziele, Möglichkeiten, Erfolgs-

chancen.

Somit bietet die „Nacht der Ausbildung“ 

eine hervorragende Gelegenheit, Bad Hom-

burger Unternehmen aus nächster Nähe 

kennenzulernen. Es können Fragen gestellt  

und Gespräche direkt am Ort geführt  

werden. Die „Nacht der Ausbildung“ kann 

anregend, wegweisend und ideengebend 

sein. Für eine Teilnahme werben auch  

Oberbürgermeister Alexander Hetjes und 

Stadtrat Tobias Ottaviani. 

Die Stadtverwaltung sowie die Stadtwer-

ke Bad Homburg sind ebenfalls dabei und  

stellen sich gemeinsam am neuen Standort 

der Stadtwerke im Industriepark Justus-von-

Liebig-Straße vor.

Es gibt einen kostenlosen Bus-Shuttle, der 

die verschiedenen Unternehmen direkt  

ansteuert. Auf dem Kurhausvorplatz am zen-

tralen „Info-Point“ ist alles Wichtige über die 

„Nacht der Ausbildung“ zu erfahren. 

Im Internet unter www.nachtderausbildung-

bad-homburg.de/ können sich Interessierte 

im Vorfeld bereits über die Unternehmen 

und Institutionen informieren. Kurzvideos, in 

denen die Firmen sich und ihre Philosophie 

darstellen, werden auf dem Instagram-Kanal 

„Jugendbildungswerk Bad Homburg“ ge- 

zeigt.

Ein „Special“ für die Teilnehmer: 
Die Unternehmen freuen sich darauf, außer  

Gesprächen und Einblicken auch verschie-

dene Extras wie etwa Führungen, Gewinn-

spiele und Give-aways an den Standorten 

anzubieten. 

Wegweiser für die Zukunft:  
„Die Nacht der Ausbildung“ am Freitag, 12. September, von 17 bis 21 Uhr

Herzlich willkommen zur 14. Nacht der Ausbildung

•  Accadis Hochschule  
Bad Homburg 

•  Agentur für Arbeit 
•  Ameropa-Reisen 
•  ATIS Systems 
•  Bad Homburg v. d. Höhe 

Stadtkonzern 
•  Caritasverband für den 

Bezirk Hochtaunus
•  Deutsche Leasing
•  Deutsches Rotes Kreuz 

Kreisverband Hochtaunus 
•  DM-Drogerie Markt 
•  Finanzamt Bad Homburg 
•  Frankfurter Volksbank
•  Fresenius
•  Hochtaunuskreis
•  Hochtaunus‐Kliniken 
•  Industrie- und Handels-

kammer FrankfurtMain
•  Kreishandwerkerschaft
•  Lilly Deutschland
•  Meine Bank – Raiffeisen-

bank im Hochtaunus
•  Meinmedicum MVZ 
•  Nassauische Sparkasse
•  NTT DATA 
•  Rosenkranz Scherer
•  Süwag Energie
•  Taunus Sparkasse
•  Telc 

Mit dabei in diesem JahrMit dabei in diesem Jahr
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Es geht um Deine Zukunft!

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

12. Sept. '25  

17–21 Uhr

14. NACHT DER AUSBILDUNG

PRAKTIKUM • AUSBILDUNG • STUDIUM

Ausbildung und duales Studium bei Fresenius
Mit Deiner Ausbildung bei Fresenius ver-

wandelst Du Deine Stärken in Perspektiven 

und startest in einem international führen-

den Gesundheitskonzern durch. In span-

nenden Projekten übernimmst Du Verant-

wortung, stellst Deinen Ideenreichtum unter 

Beweis und gestaltest durch Deine offene 

und kommunikative Art den Arbeitsalltag 

in den Teams mit. Du leistest einen wertvol-

len Beitrag zur Verbesserung der medizi-

nischen Versorgung von Patientinnen und 

Patienten auf der ganzen Welt.

Mit moderner Technik und innovativem 

Know-how arbeiten wir erfolgreich über 

Ländergrenzen hinweg. Dabei bieten wir 

unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

internationale Karrierechancen.

Wir können Dir eine Vielzahl von Ausbil-
dungsberufen und dualen Studiengängen 
aus fünf verschiedenen Berufsbereichen 
zur Auswahl stellen:

Gewerblich-technisch, IT, kaufmännisch, 

Logistik oder naturwissenschaftlich. Starte 

mit uns Deine Karrierelaufbahn zu Deinem 

Traumberuf.

Wenn Du noch nicht weißt, wo genau die 

berufliche Reise hingehen soll, kannst Du 

auf unserer Webseite mit Aivy, der Berufs-

orientierungs-App, in wenigen Minuten her-

ausfinden, welcher Beruf zu Dir passt.

Während der Ausbildung kannst Du bei der 

Auswahl von Einsatzabteilungen mitwirken! 

So kannst Du Deine Ausbildung individuell 
nach Deinen Interessen gestalten.

Prüfungsangst? Kein Problem! Unser inter-

ner Fachunterricht und eine gezielte Prü-

fungsvorbereitung helfen Dir, Dich gut auf 

Deine Prüfung vorbereiten zu können.

Neben einem vielseitigen Arbeitsalltag war-

ten weitere Benefits auf Dich:

–  Je nach Ausbildungs- bzw. Studienjahr 

zwischen 1.156,00 € und 1.315,00 € Aus-

bildungsvergütung pro Monat

– Eine 37,5 Stunden-Woche

– 30 Tage Urlaub

–  Mietkostenzuschuss je nach Entfernung 

Deines aktuellen Wohnortes

–  Für die Ausbildungs- bzw. Studienzeit 

stellen wir Dir ein Fresenius-Notebook 

zur Verfügung, welches Du auch während 

Deiner Berufs- bzw. Hochschulphasen 

nutzen kannst

–  Mobiles Arbeiten für passende Berufe 

nach Absprache mit der Ausbildungsab-

teilung

– Kostenlose Parkplätze und E-Ladesäulen

–  Frisches, gesundes und regionales Essen 

in unseren Betriebsrestaurants zu einem 

vergünstigten Preis

–  Betrieblsiche Altersvorsorge ohne Zuzah-

lung sowie einen umfassenden Unfall-

schutz

–  „Health at Work”: Verschiedene Sport- und 

Gesundheitsangebote

Bewirb Dich direkt online bei uns!
Noch Fragen? Nimm gerne Kontakt mit uns 

auf:

E-Mail: ausbildung@fresenius.com
https://ausbildung.fresenius.de
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Deine Karriere beim Hochtaunuskreis 
- sinnvoll, vielfältig und zukunftssicher
Du suchst eine Ausbildung oder ein duales 

Studium mit Sinn, Abwechslung und einer 

echten Perspektive? Dann bist Du bei der 

Kreisverwaltung des Hochtaunuskreises 

genau richtig. Denn hier arbeitest Du nicht 

einfach nur einen Job, sondern gestaltest ak-

tiv das Leben der Menschen in Deiner Regi-

on mit. Und das Tag für Tag. Unsere Nach-

wuchskräfte, also unsere Auszubildenden 

und dual Studierenden, übernehmen von 

Anfang an verantwortungsvolle Aufgaben 

in den unterschiedlichen Bereichen der 

Verwaltung. Ob im Personalwesen, in den 

Finanzen, im sozialen Bereich oder in der 

sogenannten Eingriffsverwaltung – jeder 

Tag bringt neue Herausforderungen und 

Erfahrungen mit sich. Das macht die Aus-

bildung und das duale Studium beim Hoch-

taunuskreis nicht nur abwechslungsreich, 

sondern auch praxisnah und spannend.

Besonders wichtig ist uns dabei der Team-

gedanke. Denn bei uns zählt nicht nur, was 

Du kannst, sondern auch, wie wir zusam-

menarbeiten. In einem offenen und unter-

stützenden Arbeitsumfeld lernst Du nicht 

nur fachlich viel dazu, sondern wirst auch 

Teil einer starken Gemeinschaft. Neben in-

ternen Schulungen und dem täglichen Aus-

tausch mit Kolleginnen und Kollegen sowie 

anderen Nachwuchskräften gibt es immer 

wieder kleinere Projekte, an denen Du dich 

aktiv beteiligen kannst. Auch gemeinsame 

Aktivitäten wie eine Nachwuchskräftefahrt, 

die regelmäßig angeboten wird, fördern das 

Miteinander und sorgen dafür, dass man 

sich schnell als Teil des Teams fühlt.

Natürlich darf auch das Drumherum stim-

men: Unsere Nachwuchskräfte profitieren 

von einer attraktiven Ausbildungsvergü-

tung nach Tarif, 30 Tagen Urlaub, flexiblen 

Arbeitszeiten und den Vorteilen eines siche-

ren Arbeitsplatzes im öffentlichen Dienst. 

Und auch für die Zeit nach der Ausbildung 

oder dem Studium stehen Dir beim Hoch-

taunuskreis viele Türen offen. Die Chancen 

auf eine Übernahme und Möglichkeiten der 

Weiterentwicklung stehen gut.

Landrat Ulrich Krebs betont: „Es ist uns ein 

zentrales Anliegen, den Hochtaunuskreis 

aktiv mitzugestalten – und das geht nur 

mit gut ausgebildetem Personal. Unsere 

Nachwuchskräfte sind die Fachkräfte der 

Zukunft, gerade im Wettbewerb um Talente 

im öffentlichen Dienst.“ Deshalb investiert 

der Hochtaunuskreis bewusst in die Ausbil-

dung junger Menschen, die Verantwortung 

übernehmen und die Region mitgestalten 

wollen.

Ob Du Dich für den Bereich Verwaltung 

interessierst oder für andere Ausbil-

dungsmöglichkeiten, die der Hochtau-

nuskreis bietet, bei uns findest Du viele 

spannende Wege für Deinen Berufsein-

stieg. Was alle Möglichkeiten gemeinsam 

haben: eine sinnvolle Aufgabe, ein moder-

nes Ausbildungsumfeld und jede Menge 

Perspektive.

Wenn Du Lust hast, Teil unseres Teams zu 

werden, oder Fragen zur Ausbildung oder 

zum dualen Studium hast, melde Dich ger-

ne bei uns. 

Dein Ansprechpartner ist Marc-Oliver 
Lauer, Ausbildungsleiter beim Hochtau-
nuskreis. Du erreichst ihn per E-Mail an 

ausbildung@hochtaunuskreis.de oder  
telefonisch unter (06172) 999-1120. 

Weitere Informationen findest Du unter 

www.hochtaunuskreis.de/karriere – wir 

freuen uns auf Dich!

Der Hochtaunuskreis als Arbeitgeber und Ausbilder bietet dir nicht nur abwechs-
lungsreiche, sichere und angenehme Arbeitsbedingungen mit einer guten Work-
Life-Balance, sondern auch eine hervorragende Ausbildung, von der du dein 
ganzes Leben lang profitieren wirst.

Wir bieten folgende duale Studiengänge und Ausbildungen an:

• Bachelor of Arts – Public Administration – 
   Beamter des gehobenen Dienstes (m/w/d) 

• Bachelor of Arts – 
   Digitale Verwaltung – Beamter des gehobenen Dienstes (m/w/d)

• Bachelor of Arts – 
   Soziale Sicherung und Sozialverwaltungswirtschaft (m/w/d)

• Bachelor of Engineering – 
   Bauingenieurwesen Fachrichtung TGA/BKI (m/w/d)

• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)

• Verwaltungswirt – 
   Beamter des mittleren Dienstes (m/w/d)

Um dich für einen Ausbildungsplatz beim Hochtaunuskreis zu bewerben, sende uns 
bitte ein Bewerbungsschreiben, einen tabellarischen Lebenslauf  und eine Kopie 
deiner letzten beiden Schulzeugnisse per Mail an: bewerbung@hochtaunuskreis.de 
oder nutze die Online-Bewerbung auf unserer Homepage: 

www.hochtaunuskreis.de
Wir geben dir umgehend Nachricht, wie es mit deiner Bewerbung weitergeht. 

Falls du vorher noch Fragen hast, wende dich bitte an Marc-Oliver Lauer 
(marc-oliver.lauer@hochtaunuskreis.de oder Telefon 06172 999-1120). 

Wir freuen uns auf  deine Bewerbung.

Hochtaunuskreis - Der Kreisausschuss
Ludwig-Erhard-Anlage 1-5
61352 Bad Homburg v. d. HöheAUSBILDUNG IN DER VERWALTUNG

GUT 
LEBEN. 
GUT
ARBEITEN.

Jetzt zur Ausbildung bewerben.
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Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-177040
E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker · Tel. 06172-143477
E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet · Tel. 06172-143478
E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 7. September
Kapelle zur Andacht geöffnet

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr · Tel. 06172-41619
E-Mail: info@st-martin-hg.de

www.st-martin-hg.de

Samstag, 6. September
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 7. September
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach · Tel. 06172-457019

dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes · Tel. 06172-459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-488230
E-Mail: kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 7. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Ober-Erlenbach (Gerdes) 
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Ober-Eschbach (Gerdes)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße 18

Harald Kufner · Tel. 06172-1770334 
E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de

www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 7. September
10 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Tel. 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 7. September
9 Uhr Heilige Messe
12 Uhr Portugiesischer Gottesdienst

Sonntag, 7. September
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Dr. Hund) und Kindergottesdienst 

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Tel. 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 6. September
17 Uhr Eucharistiefeier/Philippin. Gemeinde
18.30 Uhr Eucharistiefeier/Italien. Gemeinde
Sonntag, 7. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst (Kirdorf)

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 7. September
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst (Kirdorf) 

Sonntag, 7. September
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst (Kirdorf) 

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 7. September
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst (Kirdorf) 

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Sonntag, 7. September
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst (Kirdorf) 

Sonntag, 7. September
10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  

Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr · Tel. 06172-35566
E-Mail: christuskirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 7. September
Kein Gottesdienst

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 7. September
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Ende)

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Tel. 06007-476 · E-Mail: info@hlk24.de

www.hlk24.de

Samstag, 6. September
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 7. September
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 7. September
10 Uhr Eucharistiefeier/Kroati. Gemeinde
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst (Kirdorf)

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann · Tel. 06172-685393
E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de

www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 7. September
10 Uhr Gottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 

Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. 06172-21089

E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de
www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 7. September
10 Uhr Gottesdienst mit Einführung  
der neuen Konfirmanden (Hannemann)

Sonntag, 7. September
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Tel. 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 7. September
10 Uhr Schöpfungsgottesdienst mit 
Abendmahl

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Tel. 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 7. September
Kein Gottesdienst

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Tel. 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Sonntag, 7. September
10 Uhr Gottesdienst, anschließend 
Gemeindeimbiss

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Tel. 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr · Tel. 06007-7713

E-Mail: kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 7. September
14 Uhr Wandergottesdienst „Kirche 
unterwegs“ mit mehreren Stationen  
durch den Ort, Treffpunkt an der Kirche 
(Trebeljahr und Stockbauer) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele · Tel. 06172-74033
E-Mail: friedrichsdorf@emk.de

www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 7. September
9.30-16 Uhr Gemeindeausflug nach Mainz 
und Wiesbaden mit Gottesdienstbesuch

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Tel. 06172-72096 · www.kirche-jesu-christi.org

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) · Annika Marte
An der Gedächtniskirche 1 · Tel. 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein) · Jörg Marwitz
Bonhoeffer-Haus · Gluckensteinweg 150

Tel. 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld) · Christoph Gerdes
Ringstr. 1a  · Tel. 06172-459195 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Tel. 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 7. September
10 Uhr Gottesdienst (Marwitz)
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PIETÄTEN✝

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

AN IHRER SEITE. 

WENN SIE UNS 
BRAUCHEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

HHEELLMMUUTT SSAAUUEERR 
* 06.06.1930     † 23.08.2025

In Liebe

Deine Hannelore
Claudia und Jürgen
Luisa und Lucas mit Collin
Katy und Didi
Yannick und Lisa mit Elio
Etienne und Jule mit Marlo
Anja und Michi

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 
12.09.2025, um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Friedrichsdorf-Köppern statt.
Gerne kann auf Trauerkleidung verzichtet werden.

Jeder Augenblick ist so schön, wie man ihn sieht, 
jeder Moment so einzigartig, wie man ihn 
empfindet und jeder Mensch so wichtig, wie 
man ihn im Herzen hat.
Imrana Malik

✝ WIR GEDENKEN

„Kirche unterwegs“ feiert Open-Air
Bad Homburg (hw). Kultur, Gottesdienst, 
Musik und viele Menschen, das festliche 
Landsteinwochenende brachte wiederum Le-
ben in die renovierte Kirchenruine am Land-
stein im Weiltal. Über 200 Besucher kamen 
zum Pontifikalamt in die Kirchenruine „Unse-
re liebe Frau zum Landstein“ mit Weihbischof 
Dr. Thomas Löhr und Pfarrer Werner Meuer. 
Landrat Ulrich Krebs begrüßte den hohen 
Gast aus Limburg und die Gottesdienstge-
meinde: „Hier ist ein historischer Ort mitten 
im Taunus zum Leben erweckt worden und 
bin froh über so viele Besucher“, so Landrat 
Ulrich Krebs. Der Weihbischof sprach in sei-
ner Predigt den Menschen Mut zu, wie damals 
Maria Mut hatte, ihre Cousine Elisabeth zu 
besuchen und beide Frauen sich über das Le-
ben freuten, das sie und Elisabeth in sich spür-
ten. „Es gehöre auch heute Mut zum Glauben 
an Jesus Christus und sein Wirken in der Welt. 
Er ist der Weg zu einem echten Leben, so wie 

Maria es erfahren hat“, so Weihbischof Dr. 
Löhr und dankte Landrat Ulrich Krebs für die 
gelungene Renovierung der Kirchenruine. Der 
Chor „LaCappella“ und der neue Regional-
kantor von St. Marien, Tobias Orzeszko, ge-
stalteten mit Jakob Schorr, Mainz, den festli-
chen Gottesdienst musikalisch.
Am Ende dankte Pfarrer Werner Meuer, Land-
rat Ulrich Krebs für die großartige Unterstüt-
zung des jährlichen Prospekts „Kirche unter-
wegs“ im Taunus, Uwe Hartmann, dem Ge-
schäftsführer des „Naturpark Taunus“ für die 
große und hervorragende Gestaltung und Un-
terstützung des Projektes, allen Mitarbeitern 
des Naturpark Taunus und des Hochtau-
nuskreises für Vorbereitung und Ausführung.
Weihbischof Löhr und viele Besucher genos-
sen das sonnenklare Wetter am vergangenen 
mit einem Mittagsimbiss, Kaffee, Kuchen und 
vielen Getränken. „Ein wunderschöner Tag, 
mitten im Taunus“ so Löhr.

Viele Besucher sind zum Freiluftgottesdienst in die Kirchenruine „Unsere liebe Frau zum 
Landstein“ gekommen.� Foto:  Pfarrei St. Marien

Ein Leben zwischen Gewalt und Gott
Bad Homburg (hw). Der Glaube verändert und 
prägt ein Leben. Aus dem Leben erzählen Men-
schen, was sie mit Gott erlebt haben. Auch Car-
lo Riva ist zu Gast und berichtet aus seinem be-
wegten Leben. Darum geht es am Sonntag, 7. 
September, um 10 Uhr im Gottesdienst der 
Evangelischen Gemeinschaft Bad Homburg. 
„Als Migrantenkind geprägt durch Misshand-
lung und Gewalt lernte Carlo Riva Christen und 
den Glauben an Jesus kennen. Doch die Liebe 
zu seiner „Moto Guzzi“ brachte ihn davon ab. 
Er durchlief mehrere Bikergruppen und gründe-
te einen eigenen Chapter – und war deren Präsi-
dent. Mit seinem stets geladenen 45er Colt war 
er mittendrin in den beginnenden Rockerkrie-

gen. Gewalt war an der Tagesordnung. Nach-
dem er wegen versuchten Totschlags angeklagt 
wurde, stellte er sich die Frage: „Ist das das Le-
ben, das ich wollte? Was ist mit Gott? Was ist 
aus dem Christen Carlo Riva geworden?“
Mittlerweile ist Carlo Riva gewählter Stadtrat 
in Worms und setzt sich auf Landes- und Bun-
desebene für soziale Themen ein und engagiert 
sich im Bereich Migration und Integration.“ Im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Mög-
lichkeit zum Gespräch bei Kaffee oder Tee.
Informationen erteilt die Evangelische Ge-
meinschaft Bad Homburg unter Telefon  
06172-685393 oder auf der Internetseite ev-
gemeinschaft-hg.de.

Stern-Radtour zum Laurentius Markt
Bad Homburg (hw). Die Stadt beteiligt sich 
in diesem Jahr an der Rad-Sternfahrt des 
Hochtaunuskreises zum Usinger Laurentius 
Markt. Treffpunkt ist am Sonntag, 14. Septem-
ber, um 9.30 Uhr am Hirschgarten. Stadtrat 
Tobias Ottaviani wird die Tour anführen und 
freut sich über rege Begleitung: „Die Strecke 
ist für fahrraderfahrene Familien geeignet, nur 
am Anfang gibt es eine schwierige Steigung zu 
bewältigen.“ Die weitere Tour führt durch die 
schönen Taunuswälder und Felder über Obern-
hain und Westerfeld nach Usingen.
Die Ankunft in Usingen ist für gegen 11.15 Uhr 
vorgesehen. Die Radtour findet im Rahmen des 
Stadtradelns statt und ist Teil der „Tour de 
Hochtaunuskreis“, mit der die Aufmerksamkeit 

für das Thema Radfahren erhöht werden soll. In 
einer Mischung aus Staffel- und Sternfahrt be-
teiligen sich die Kommunen im Hochtau-
nuskreis mit verschiedenen Rundrouten und ei-
ner gemeinsamen Veranstaltung in Usingen. 
Dort findet die traditionelle Laurentiuskerb mit 
Festzelt und Rummelplatz statt.
Die Rückfahrt erfolgt in eigener Verantwor-
tung wieder mit dem Fahrrad oder mit der 
Taunusbahn. Anmeldungen für die Radtour 
sind bis Mittwoch, 10. September, per E-Mail 
an radverkehr@bad-homburg.de, möglich.
Das Stadtradeln in Bad Homburg findet in 
diesem Jahr vom 7. bis zum 27. September 
statt. Die Anmeldung erfolgt online über die 
Adresse www.stadtradeln.de/bad-homburg.

„studium generale“ der VHS beginnt
Bad Homburg (hw). Eine Eröffnungslesung 
in der Stadtbibliothek, 13 Vorträge in der Höl-
derlin-Schule und ein feierliches Konzert zum 
Abschluss in der Galerie Artlantis, das sind 
die Termine im neuen Semester des „studium 
generale“, das sich mit der ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts beschäftigt.
Die Dichterlesung am 9. September um 19.30  
Uhr in der Stadtbibliothek führt mitten ins The-
ma: der Autor von „Zebras im Schnee“, Florian 
Wacker, siedelt seine Figuren im Frankfurt der 
zwanziger Jahre im Umkreis des Stadtplaners 
Ernst May an. Um diesen geht es auch ein wei-
teres Mal, wenn die Kuratorin der Ausstellung 
„Das Neue Frankfurt“, Grit Weber vom MAK, 
über dessen soziale Aktivitäten berichtet. Und 
noch eine weitere Kuratorin, die die Jahrhun-
dertausstellung zur Neuen Sachlichkeit in der 
Kunsthalle Mannheim gestaltet hat, wird über 
die Malerei und das Lebensgefühl der Zeit be-

richten. In den weiteren Vorträgen geht es um 
so unterschiedliche Themen wie die Entwick-
lung des Penicillin, den Aufstieg der Diktatu-
ren in Europa, den Rundfunk als Massenbeein-
flussungsmittel, um den Roman „Menschen im 
Hotel“ von Vicky Baum, um die Rolle der be-
kennenden Kirche ab 1934, um technische 
Entwicklungen in der Fliegerei und Kriegfüh-
rung und am Ende sogar um Jazz.
Am 28. Oktober ist eine weitere Lesung mit 
der Stadtbibliothek eingeplant: Uwe Wittstock 
wird aus seinem Buch „Marseille 1940 – Die 
große Flucht der Literatur“ lesen. Zum feierli-
chen Abschluss wird in Zusammenarbeit mit 
dem Kunstverein Bad Homburg in dessen Ga-
lerie Artlantis das Stück „Heute Abend: Lola 
Blau“ von Georg Kreisler aufgeführt. Eine 
Anmeldung ist über die Homepage der Volks-
hochschule unter www.vhs-badhomburg.de 
möglich.
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ANK ÄUFE

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar zusätzlich kaufen wir 
Porzellan, Gemälde, Krokohandta-
schen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

!ACHTUNG! Kaufe Kristall Glas al-
ler Art & Porzellan einfach alles an-
bieten.  Tel. 0163/2465278

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Hallo liebe Leser, ich interessiere 
mich für Damen und Herren Gardro-
be zum Abholen oder zum Kauf. 
Einfach mal anbieten.  
 Tel. 0163/6813850

Sammler kauft: Tafelsilber- Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren, Münzen und Me-
daillen, Bücher, Militaria, Näh & 
Schreibmaschinen.  
 Tel. 0157/54508949

Kaufe alte teak Möbel (Sessel, 
Tisch, Regal, Sofa etc.) sowie de-
signmöbel + Lampen 50-70er Jah-
re, auch rest. bdftg.  
 Tel. 0176/45770885

!!!Privat sucht!!! Bleikristall aller Art. 
Zinn aller Art. Bitte alles anbieten!  
 Tel. 0163/0383327

AUTOMARKT

Suche Youngtimer und Oldtimer.  
 Tel. 0176/6043121

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
sehr günstig in Kronberg Schönberg 
zu verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Suche trockenen Winterstellplatz 
für Boot (8 x 2,5 x 2,5 m) Okt-März 
Umkreis 100 km. Tel. 0179/4198618

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Deutsche Familie mit 3-jährigem 
Kind sucht Leihoma mit Garten für 
gemeinsame Zeit, gegenseitige Un-
terstützung im Alltag und geselliges 
Beisammensein. Freuen uns auf 
herzliche Begegnungen und gegen-
seitige Hilfe.  Tel. 0176/21745736

Privater Partykreis sucht aufge-
schlossene u. experimentierfreudi-
ge Ladys für prickelnde u. spritzige 
Herrenüberschusspartys:  
 Tel. 0176/78588748

Junggebl. Spätlese, gutauss. m. 
Esprit möchte ihn, gebildet u. seri-
ös, zw. Freiz.gest. kennenl., etwa 
ca. 75 J.  Chiffre VT 03/36

Eine lebensfrohe Dame aus China, 
68 J. / 1,64, liebe Spaziergänge, 
Reisen sowie gutes Essen und wün-
sche mir für die zweite Lebenshälfte 
einen freundlichen Herrn, um ge-
meinsam ein schönes Leben zu ge-
nießen. Es wäre schön, wenn Sie 
mir deutschlernen helfen. 
  SMS 0176/54428801

PARTNERSCHAFT

Einfühlsamer ER, 68 Jahre, sucht 
die liebevolle Frau zwischen etwa 
Mitte 60 und Mitte 70 für ein ver-
trauensvolles und liebevolles Mitei-
nander. Bildzuschriften erbeten an  
 Chiffre VT 01/36

Dominanter attraktiver Powertyp 
Ü50 bietet devoter und solventer 
stilvoller Frau ihre wahre Erfüllung 
auf Dauer. powertaunus@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Carola, 65 J., liebevoll, harmoniebe-
dürftig, kerngesund, mit super Figur u.
strahl. Augen, beschreibt mich wohl am
besten. Bin eine tolle Köchin, Naturfreun-
din, schätze ein gemütl. Zuhause, doch
ohne Partner ist alles nichts. Wir haben es
verdient glücklich zu sein, bitte melde
Dich! Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Rosa, 76 J., herzensgute Witwe, mit 
allen fraul. Vorzügen, gutauss., vielleicht
etwas zu vollbusig. Ich mag kochen u. ba-
cken, habe ein kleines Auto u. fahre gerne,
auch längere Strecken. Wenn Sie ein lieber
Mann bis etwa 85 J. sind, rufen Sie üb. pv
an u. lassen Sie uns dann alles Weitere per-
sönlich besprechen. Tel. 0176-34498341

Ich bin Conny 51 J. mit dunklem Haar
und schöner Figur bin liebevoll, zärtlich 
und anschmiegsam. Bei Sympathie kann 
ich auch gerne zu dir ziehen. Gib uns 
eine Chance und melde Dich. ü.PV Anruf
01607689211

Liebevolle hübsche Witwe Erika
68 J, jünger aussehend mit strahlendem 
Lächeln. Ich habe große Sehnsucht nach
einem lieben Mann mit Gefühl und 
Humor, Alter von 60-85 Jahren. Ich 
bin ehrlich, treu, liebe Garten, Natur 
und bin eine gute Hausfee. Ich freue
mich sehr auf Dich, bitte melde Dich. 
01607998576 ü.Marc-Aurel.eu

Erfolgreicher Alexander 46 J. 1,86
gr. graumeliert mit vollem Haar, bin
sehr kinderlieb, wertschätzend und
humorvoll. Suche eine Frau zum Verlie-
ben. Bitte melde Dich. ü.Pv Tel/sms
01704432364

Krankenschwester Cindy 37 1,69
schlank, sportlich mit langem brünetten
Haar. Bin eine sehr zärtliche, liebevolle 
Frau, wo Treue und Ehrlichkeit großge-
schrieben werden. Wenn Dir das auch 
viel bedeutet, wie mir dann melde
Dich. Freue mich schon sehr auf unser 
erstes Treff en. Tel/sms 015127186363
ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Suche mobile Haushaltshilfe für 
PLZ 65812 Mo 9.30 und Do 9.00 
Uhr.  Tel. 0172/2138159

Bitte 24 Std. Seniorenbetreuung zu 
Hause.  Tel. 0176/22515421

Polin sucht 24 Std. Pflegestelle ab 
11.2025, gute Deutschkenntisse.  
 Tel. +48 661/391548

Verhinderungspflege: Wir suchen 
eine zuverlässige Haushaltshilfe für 
Einkäufe  und Reinigung 1 x pro 
Woche 3-5 Stunden in Steinbach. 
Abrechnung ausschließlich über 
Rechnung.  Tel. 0611/9745460

Für unseren enwicklungsverzöger-
ten Sohn (jugendlich) suchen wir ei-
ne Personen zur Beschäftigung 
(schreiben, lesen, puzzeln, usw.) re-
gelmäßig in der Woche.  
 Tel. 0172/8966330, Maher

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich biete Alltagsbegleitung und 
soziale Betreuung für Senioren in 
Liederbach +5km.  
 Anette, Tel. 0178/5268136

KINDERBETREUUNG

Wir suchen für unseren 9 jährigen 
Sohn einen Babysitter in Kron-
berg-Oberhöchststadt. Gewünscht 
ist einmal in der Woche Montag 
nachmittags fest. Voraussetzung: 
Muttersprache Englisch. Kontakt:  
 Tel. 0176/93198907 
 Mail: blumenthal.lena@gmail.com

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Paar sucht Freizeitgrundstück 
zum Kauf in Kronberg oder näherer 
Umgebung.  Ab 500 m2, gerne mit 
Wasseranschluss und Obstbäu-
men.  Tel. 0175/9098897

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche Haus von Privat. 
  Tel. 06402/ 8095495

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Efhs. Weilmünster (OT) Wfl. 
162 m2, Grundst. 793 m2, Balkon, 
Terrasse, Garten, Garage, Stellpl., 
neue Hzg., Fenster, Dach, 328 Tsd. 
€ (VB) BI -  Tel. 0163/5536212

Sanierungsbedürftiges, alt., kl. 
Haus, ruhig gelegen im Ortskern 
von HG Ober-Erlenbach, Grundst. 
80 m2, Neubebauung denkbar, Preis 
100 T. €.  Tel. 01577/6349150

Kronberg St./am Park, gute helle 
Lg., ETW 120 m², TG, 2 BLK, 2.OG, 
Aufz., Ka., Pa., EBK, Renv. u. Bad 
neu, befr. Miete 8/27,Priv., VB 
535 T €,  Tel. 0177/4498162
  Ceodel8@aol.com

Liederbach, Baugrundstück 702 m² 
mit Bestandsimobilie, 2 Fam. Haus 
Bj.57/58 2x 67 m², Keller, Dachbo-
den, Garage, Renov. gut möglich, 
sehr gute Wohnlage, gr. Garten, viele 
Bau u. Gestaltungsideen realisierbar 
v. priv. 680 T €.  Tel. 0173/6723153

MIETGESUCHE

Wir, ein sportliches Ehepaar im 
Rentenalter, suchen in Oberursel ei-
ne Wohnung. Ca. 85 m2 zur Miete 
oder Kauf. Kerngebiet Oberursel, 
evtl. Bommersheim.  
 Tel. 0151/17633094

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verkehrsregelungen während 
der Ober-Erlenbacher Kerb 
Bad Homburg (hw). Von Freitag, 12. Sep-
tember, bis Montag, 15. September, findet das 
diesjährige Kirchweihfest in Ober-Erlenbach 
in der Josef-Baumann-Straße sowie im obe-
ren Teil des Ahlwegs statt. Für Aufbau, 
Durchführung und Abbau der Veranstaltung 
sind umfangreiche Maßnahmen notwendig, 
die den Verkehrsfluss einschränken.
Um einen sicheren Ablauf und den reibungs-
losen Aufbau der Vergnügungsgeschäfte zu 
gewährleisten, gelten folgende Maßnahmen: 
Von Mittwoch, 10. September, 8 Uhr, ist da-
her eine Vollsperrung in der Josef-Baumann-
Straße sowie des oberen Ahlwegs eingerich-
tet. Darüber hinaus gelten folgende Haltever-
bote und Zufahrtsregelungen in angrenzenden 
Straßenbereichen: Kappesgasse/Ecke Wet-
terauer Straße: Halbseitige Sperrung mit 
Warnleuchten und Sackgassenregelung, 
Kreuzung Neue Fahrt/Ecke Kappesgasse 
Sperrung (Anlieger frei), Ahlweg auf Höhe 
Feuerwehrgerätehaus: Vollsperrung, Ober-
Erlenbacher Straße, Ecke Wetterauer Straße 
sowie Ecke Bornstraße: Halbseitige Sperrung 

(für Anlieger und Hotelgäste ist die Zufahrt 
frei), untere Ecke Bornstraße: Vollsperrung. 
Es bestehen Halteverbote unter anderem in 
der Bornstraße, Ober-Erlenbacher Straße (ge-
genüber Haus Nr. 1), Josef-Baumann-Straße 
(für Toilettenwagen), Am Schmalen Weg ab 
Kreuzung Vilbeler Straße: Halteverbot über 
30 Meter zwischen 10. bis 16. September. 
Alle Halteverbote sind ab Freitag, 5. Septem-
ber, ausgeschildert. Fahrzeuge werden bei 
Aufstellung der Beschilderung dokumentiert.
Ab Dienstag, 9. September, wird eine Ersatz-
Bushaltestelle im Schmalen Weg Richtung 
Kleine Brückenstraße eingerichtet. Die Sper-
rungen bleiben bis einschließlich Dienstag, 
16. September, bestehen. Der Rückbau erfolgt 
am Mittwoch, 17. September, in den Morgen-
stunden, sodass der Busverkehr ab 9 Uhr wie-
der regulär aufgenommen werden kann.
Die Stadt Bad Homburg bittet die Bürger um 
Verständnis für die notwendigen Maßnahmen 
und empfiehlt, den Veranstaltungsbereich 
während der Sperrzeit großzügig zu umfah-
ren.

Totale Mondfinsternis  
über dem Taunus beobachten
Bad Homburg (hw). Am Sonntagabend, 7. 
September, erwartet uns ein eindrucksvolles 
Himmelsschauspiel. Eine totale Mondfinsternis 
wird in weiten Teilen Europas sichtbar sein. Die 
Astronomische Gesellschaft Orion Bad Hom-
burg lädt Interessierte zur gemeinsamen Beob-
achtung unter freiem Himmel ein. Treffpunkt ist 
der Wanderparkplatz am oberen Ende der Ka-
persburgstraße in Wehrheim-Pfaffenwiesbach.
Die Totalitätsphase beginnt bereits um 19.31 
Uhr mitteleuropäischer Sommerzeit. Zu die-
sem Zeitpunkt steht der Mond bei uns jedoch 
noch unter dem Horizont. Offiziell geht er ge-
gen 19.48 Uhr am östlichen Horizont in der 
Totalitätsphase auf, doch durch die Höhenun-
terschiede im Taunus wird er in Pfaffenwies-
bach voraussichtlich erst rund eine halbe 
Stunde später sichtbar.
Pressesprecher Michael Feiler erklärt: „Wäh-
rend der Mond durch den Kernschatten der 
Erde wandert, wird er nicht vollständig dunkel, 
sondern zeigt sich in einem tiefen Rotton. Die-
se rötliche Farbe entsteht, weil das Sonnenlicht 
in der Erdatmosphäre gebrochen und gestreut 

wird. Der langwellige rote Anteil wird dabei in 
den Erdschatten abgelenkt und erreicht den 
Mond trotz der Verfinsterung. Diese eindrucks-
volle Erscheinung wird deshalb oft auch als 
Blutmond bezeichnet.“ Die totale Phase dauert 
bis etwa 20.53 Uhr. In derselben Himmelsrich-
tung gehen fast zeitgleich auch die beiden Gas-
planeten Saturn und Neptun auf. Vor allem Sa-
turn bietet einen beeindruckenden Anblick im 
Teleskop, auch wenn seine Ringe derzeit fast 
genau von der Seite zu sehen sind und deshalb 
nur als feine Linie erscheinen.
Die Mitglieder der AG Orion sind ab etwa 
19.30 Uhr vor Ort und freuen sich auf viele 
Besucher. Die Veranstaltung ist öffentlich, 
kostenlos und erfordert keine Anmeldung. Ei-
gene Teleskope, Ferngläser oder Liegestühle 
dürfen gerne mitgebracht werden. Da es nach 
Sonnenuntergang bereits deutlich abkühlt, 
wird warme Kleidung empfohlen. Ob die Be-
obachtung stattfinden kann, hängt von der 
Wetterlage ab. Die AG Orion informiert am 
Veranstaltungstag bis spätestens 16 Uhr auf 
ihrer Website unter www.agorion.de.

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + +
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Beamtin i.R. (NR) sucht ruhige 
Wohnung in HG zur Miete, Angebo-
te bitte unter  Tel. 0203/73868236

Suche 3 ZKB in Oberursel (ideal. 
zentrumsnah und Balkon o.ä.) für 
langfristiges Mietverhältnis. Leiten-
der Angestellter, NR, keine Haustie-
re. Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0176/56865232. Danke!

Rentnerehepaar beide Akademiker 
mit stabilem Einkommen und bester 
Bonität sucht aufgrund einer Eigen-
bedarfskündigung langfristig ab 
dem 01.11.2025 oder später eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, Küche, 
Bad, Balkon in Bad Soden, Schwal-
bach oder Kronberg. 
 Tel. 0172/6966975

VERMIETUNG

3- ZW, EG, Friedrichsdorf mit Gar-
ten und Terrasse, 80 m2, netto Mie-
te 880,- € + 250,- € NK + 3 MM Kau-
tion.  Tel. 0157/58382093

Kelkheim-Hornau, 4 Zi-Whg mit 
Balkon, 90 m2, 1130,- € + 40,- € 
Stellplatz + NK, ab 1.11. 
  Tel. 01523/1817310

Oberursel, 1-Zimmer App., Erst-
bezug nach Renovierung, UG, TB, 
EBK, AR, KM 450,- € zzgl. NK/Kt.,  
 Tel. 0151/25573247

Großzüge 4 Zi-EG-Wohnung (ca. 
145 m2) in Königstein/Ts, nähe Krei-
sel mit 2 Bädern, Terrasse, Garten, 
Kellerraum und Stellplatz zu vermie-
ten. Frei ab 15. November 2025, 
1.900,- € + NK  Tel. 0157/39302288

3-Zi.-Whg., 85 m² mit Balkon, 
EBK, 5ter Stock, U-Bahn-Nähe, in 
Oberursel ab 1.10.2025 für KM 
940,- € + NK zu vermieten. 
 Tel. 0160/6918771 ab 17 Uhr

Wohnen auf Zeit in Königstein, kl. 
Wohnung, ca. 35 m2 für Wochen-
endheimfahrer/in 620,- € inkl NK. + 
KT 2 MM.  Tel. 0160/94724090

HG: (2+1) Z-Wohn 78 m2 ruhig 
Balk.  Tel. 0177/5667338 (19 bis 20)

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Sylt-Keitum, Reetdachhaus, Sau-
na, Garten, WLAN.   
 www.keitum-urlaub.net 
 Tel. 0170/3259146

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche mobile Haushaltshilfe für 
PLZ 65812 Mo 9.30 und Do 9.00 
Uhr.  Tel. 0172/2138159

Suchen zuverlässige / gründliche 
Putzhilfe in Kelkheim-Fischbach bei 
Schnabel/Kleeblatt. 4 St/Wo. Frei-
tags vormittags.  Tel. 0173/3161269

Wir sind ein 3-Pers-Haushalt in 
Königstein-Falkenstein und suchen 
eine zuverlässige Haushaltshilfe für 
4 Std./Woche. Gute Busanbindung, 
flexible Arbeitszeiten möglich. Nur 
auf Minijob-Basis oder Rechnung. 
Erreichbar unter: Tel. 0163/4368986

Suche Hilfe Privat für 1-Pers.- 
Haushalt in Sulzbach und gel. Fahr-
ten, z.B. Einkauf, etc. 3-5 Std. / Wo-
che.  Tel. 0160/91891716

Putzfee gesucht in Königstein. 
Nette Familie sucht SIE für 7h/Wo-
che. 20,- €/h.  Tel. 0171/6450377

Reinigungskraft in Schwalbach 
für unser Haus (3 Personen und 
kleiner Hund) für 4 Stunden/ Woche 
gesucht.  Tel. 0173/8073521

Model für Insta-Reels, w. 20-30 J., 
Gr. S/M, 1x 2 Std. zum Test. Vergü-
tung mit Kollektionsteilen oder VB.  
 hello@pastelstudio.de

Rentner flexibel für Schulfahrten 
Königstein- Bad Vilbel auf Mini-
job-Basis gesucht.  
 Tel. 0175/5731878

Bad Soden: deutschspr. tüchtige 
Haushaltshilfe, alle 14 tage etwa 4 
Std., gute Entlohnung.  
 Tel. 0176/43135288

STELLENGESUCHE

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Frisch im Ruhestand: Vertrauens-
person, absolut verläßlich, fit im 
Büro (Korrespondenz, Rechnungen, 
Versicherungen etc.), Behörden-si-
cher (auch Fördermittel), Hobby: 
Probleme lösen, sucht Aufgabe in 
Oberursel, Teilzeit oder Minijob.  
 Tel. 01520/6480726

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Frau sucht Arbeit als Reinigung für 
Büro, Praxis oder Treppenhaus. Bei 
Interesse bitte melden unter 
  Tel. 0176/82416690

Übernehme Ihre Gartenarbeiten 
gut und zuverlässig gerne in Dauer-
pflege. Beetpflege, Rasenmähen, 
kleine Büsche schneiden sowie Hof 
Terrasen und Strassenreinigung.   
Tel. 0160/5786766 o. 06195/724874

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige Haushaltshilfe sucht 
Stelle in HG, Oberursel, Kronberg.  
 Tel. 0157/80997945

Gärtner bietet Gartenservice, He-
ckenschnitt, Pflasterarbeit, Bäume 
fällen, Zaunbau usw. Zuverlässig & 
erfahren.  Tel. 0178/1841999 od.
  06173/322587

RUND UMS TIER

Einkauf von Futter für unsere Ka-
ninchen einmal pro Woche, Reini-
gung der Kaninchenställe alle 2 Wo-
chen. Tel. 0177/2495458

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Mathematik/ Physiknachhilfe  
durch Ingenieur, nachweisbare Er-
folge.  
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Immer informiert!

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene. Einzeln u. in klei-
ner Gruppe. Tel. 06172/764775 u. 
 0160/93426110

Klavierunterricht von Dipl.-Musi-
kerin, Pianistin für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Präsenz oder On-
line.Info:  Tel. 0176/49936474

VERK ÄUFE

Wohnungsauflösung in Fischbach! 
Antike Möbel, Bilder, Porzellan, 140 
Wein- und Sektflaschen.  
 Tel. 0170/4020319

Termin privater Hausflohmarkt in 
Eschborn-Niederhöchstadt ver-
schoben. NICHT 30.08. sondern 
Samstag 13.09.25 14 bis 18:00 Uhr, 
bitte vorher anrufen (dann folgt Ad-
resse). Telefonnummer per Mail an 
heinzgehrig@aol.com. Es geht um 
viele gut gebaute Modelle und Fer-
tigmodelle, 2 Schaufensterpuppen 
in Uniform (engl. Guard mit Bären-
fellmütze, Marineoffizier mit Zwei-
spitz) u. vieles mehr.

Hof-Flohmarkt, Kelkheim- Hornau, 
Hornauer Str. 95/95A, gegenüber 
Kino, So. 7. Sept. 10 bis 17 Uhr, Trö-
del, Haushalt, Spielzeug, Kleidung, 
Bücher, Bilder, Porzellan, Elektro, 
Werkzeug, Nippes, Antikes uvm. 

Liebe Leser, verkaufe Wohnzim-
mer-Stilmöbel in sehr gutem Zu-
stande.  Tel. 0172/6734867

Versch. Bosch Handwerker Ma-
schinen z.B. Bohrhammer GBH 
2-28 DFV zu verkaufen.  
 Chiffre VT 02/36

VERSCHIEDENES

Transporter mit Fahrer, 80,- € pro 
Stunde netto.  Tel. 0152/01706895

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

3 Frauen suchen einen 4. Doppel-
kopf: Partner-in für Donnerstags 
17:00 Uhr in der Alten Kelterei in der 
Obererlenbach Halle . Bushaltestelle 
direkt dabei!  Tel. 0163/6150945

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösung -zu verkaufen 
- zu verschenken. Samstag, 06.09.25 
zwischen 10:00 und 14:00 Uhr. Sos-
senheimer Weg 1, Sulzbach,  
2.OG rechts.

Bin Fischertechnik, IOT und ms fs 
2020/2024 freak. Wer hat Lust & 
Zeit mit mir diese Hobbies zu teilen? 
 Tel. 06172/72725

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0
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 L O K A L S P O R T

TTC OE spielt am Samstag 
gegen ASC Grünwettersbach
Bad Homburg (gw). Mit einer knappen 
2:3-Niederlage beim SV Werder Bremen sind 
die Tischtennis-Profis des TTC OE Clarity Te-
lefonie-Systeme Bad Homburg am Samstag in 
die Bundesliga-Saison 2025/26 gestartet.
„Das war ärgerlich, denn mit einem Sieg von 
Csaba András hätte es 2:0 gestanden und dann 
hätte das Spiel wahrscheinlich einen anderen 
Verlauf genommen“, trauerte TTC-OE-Team-
manager Sven Rehde der Chance des 22-jähri-
gen Ungarn nach, der im zweiten Einzel eine 
2:1-Satz-Führung gegen den Franzosen Irvin 
Bertrand nicht zum Punktgewinn nutzen konnte. 
„Mit unserem Doppel-Spezialisten Ivor Ban 
wäre es vielleicht besser gelaufen“, hofft 
TTC-OE-Trainer Helmut Hampl, dass der 
22-jährige Kroate am Samstag um 14 Uhr im 
ersten Heimspiel gegen den ASC Grünwet-
tersbach sein Debüt geben wird. Nach einer 
OP und anschließenden Reha ist er zumindest 
auf einem guten Weg. 
Bei den Bad Homburgern bleiben die Doppel 
hingegen auch weiterhin eine Schwachstelle: 
in der TTBL-Saison 2024/25 hatten die Ober-
Erlenbacher nur zwei dieser zehn Entschei-
dungsspiele für sich entscheiden können und 
auch in Bremen führte das 8:11, 6:11 und 
8:11 von Benno Oehme und Jo Yokotani ge-
gen Matthias Falck und Irvin Bertrand zur 
Niederlage. Das dieses 2:3 keine negativen 

psychischen Konsequenzen hinterlassen hat, 
zeigte sich am Sonntag bei der „Kickoff“-
Veranstaltung des Bundesligisten, bei der sich 
die Spieler und das Management den 60 Be-
suchern im Wingert-Dome in prächtiger Lau-
ne präsentiert haben. 
„Wir können in dieser Bundesliga mithalten, 
wobei wir wahrscheinlich den Vorteil haben, 
dass uns einige Gegner unterschätzen wer-
den“, lautete das Fazit von Benno Oehme 
nach dem Auftakt in Bremen. Er selbst steht 
rund 20 Stunden pro Woche an der Tischten-
nis-Platte und absolviert „nebenbei“ noch ein 
BWL-Studium. 
„Die Jungs, die in dieser Saison für uns spie-
len, sind steigende Aktien“, unternahm der 
neue TTC-OE-Geschäftsführer Boris Kimes 
einen Ausflug in die Welt der Börse, um den 
Status des mit Abstand jüngsten Teams in der 
Eliteklasse des DTTB zu beschreiben. Mit 
Csaba András (23), Jo Yokotani (23), Ivor Ban 
(22), Juan Perez (22) und Benno Oehme (23) 
beträgt der Alters-Durchschnitts es Quintetts 
weniger als 23 (!) Jahre.
Selbst Bad Homburgs Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes ließ es sich trotz des Mam-
mut-Programms am Laternenfest-Sonntag 
nicht nehmen, dem offiziellen Saisonstart des 
Bundesligisten in Ober-Erlenbach einen 
Kurz-Besuch abzustatten. 

Benno Oehme erwartet mit dem TTC OE Clarity Telefonie-Systeme Bad Homburg am Samstag 
den ASC Grünwettersbach zum ersten Heimspiel der Bundesliga-Saison 2025/26.� Foto: gw 

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: FC Neu-Anspach – Ki-
ckers Offenbach II (Donnerstag, 20 Uhr); 
SV Pars Neu-Isenburg – FC Neu-Anspach 
(Sonntag, 15 Uhr), DJK Sportfreunde Bad 
Homburg – SV Rot-Weiß Walldorf II (Sonn-
tag, 15.30 Uhr).
Gruppenliga Frankfurt/West: FV Stier-
stadt – Türkischer SV Bad Nauheim (Don-
nerstag, 20 Uhr), FC Kaichen – SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach (Samstag, 18 Uhr), 
FSV Friedrichsdorf – Spvgg. 03 Fechenheim 
(Sonntag, 15 Uhr).
Kreisoberliga Hochtaunus: FSV Fried-
richsdorf II – 1. FC-TSG Königstein II 
(Sonntag, 12.45 Uhr), DJK Sportfreunde 
Bad Homburg II – 1. FC 04 Oberursel 
(Sonntag, 13 Uhr), EFC Kronberg – SG 
Ober-Erlenbach, Usinger TSG – FC 09 
Oberstedten, TV Burgholzhausen – SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg, SG Westerfeld 
– FC 06 Weißkirchen, FC Mammolshain – 
SV Teutonia Köppern, SG Oberhöchstadt – 
SV Seulberg, Eintracht Oberursel – FC Neu-
Anspach II (alle Sonntag, 15 Uhr), FC 06 
Weißkirchen – SV Teutonia Köppern (Mitt-
woch, 20 Uhr).
Kreisliga A Hochtaunus: Usinger TSG II 
– FC 09 Oberstedten II (Sonntag, 12.45 
Uhr), FV Stierstadt II – SV Teutonia Köp-
pern II, SG Oberhöchstadt II – SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach II, Eintracht Oberur-
sel II – SGK Bad Homburg (alle Sonntag, 13 

Uhr), EFC Kronberg II – SG Ober-Erlenbach 
II (Sonntag, 13.15 Uhr), FSV Steinbach – 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II, TSV 
Vatanspor Bad Homburg – FSG Merzhau-
sen/Weilnau/Weilrod, SG Eintracht Feldberg 
– SG Eschbach/Wernborn (alle So., 15 Uhr). 
Kreisliga B Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach III - FSG Merzhausen/
Weilnau/Weilrod II (Donnerstag, 20 Uhr), 
SG Eintracht Feldberg II – SG Eschbach/
Wernborn II (Sonntag, 12.45 Uhr), FSG 
Laubach/Grävenwiesbach/Mönstadt/Nieder-
lauken II – SV Seulberg II (Sonntag, 13 
Uhr), TV Burgholzhausen II – 1. FC 04 
Oberursel II (Sonntag, 13.15 Uhr), SV Teu-
tonia Köppern III – FC 06 Weißkirchen II 
(Sonntag, 14 Uhr), SG Eschbach/Wernborn 
II – FSG Laubach/Grävenwiesbach/Mön-
stadt/Niederlauken I (Dienstag, 20 Uhr).
Frauen-Gruppenliga Wiesbaden: SG 
Westerfeld – FSG Kickers Mörfelden/Nau-
heim (Samstag, 16 Uhr).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: Spvgg. 
08 Bad Nauheim  – 1. FFV Oberursel (Sams-
tag, 17 Uhr).
Frauen-Kreisliga A Frankfurt, Gr. 1: DJK 
Sportfreunde Bad Homburg – FV Bad Vilbel 
(Samstag, 17.30 Uhr).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt, Gr. 1: FC 
Laubach – SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
(Samstag, 18 Uhr, SV Seulberg – 1. FFV 
Oberursel II (Sonntag, 17.30 Uhr). (gw)

Sport in Kürze

Judo: Zum Saison-Finale 2025 erwartet die 
Mannschaft von Trainer Mario Rolle in der 2. 
Bundesliga Süd der Männer am Samstag um 
17 Uhr den VfL Sindelfingen im Primodeus-
Park.
Volleyball: In der Frauen-Regionalliga Süd-
west startet die HTG Bad Homburg am 14. 
September um 16 Uhr bei der TSVgg Stade-
cken-Elsheim in der Sporthalle in Nieder-Olm 
in die Saison 2025/26.
Fußball: In der zweiten Runde des Hessenpo-
kal-Wettbewerbs 2025/26 tritt Kreispokalsie-

ger DJK Sportfreunde Bad Homburg am 17. 
September um 20 Uhr beim VfR Groß-Gerau 
an. 
Badminton: Aufsteiger BV Friedrichsdorf 
bestreitet sein erstes Spiel der Hessenliga-
Saison 2025/26 am 20. September um 15 Uhr 
in der Sporthalle der Philipp-Reis-Schule ge-
gen den 1. BC Kassel. 
Turngau Feldberg: Das Gaukindertreffen 
2025 findet am Sonntag, 14. September, auf 
den Anlagen der Kronberger Altkönigschule 
statt. Beginn ist um 10 Uhr. (gw)

BV Friedrichsdorf I  
gewinnt den „Sommer-Cup“
Friedrichsdorf (gw). Das Turnier um den 
„Sommer-Cup“ ist die traditionsreichste Bad-
minton-Veranstaltung im Hochtaunuskreis 
und auch bei der 32. Auflage seit der Premiere 
im Jahr 1977 ist deutlich geworden, wie be-
liebt und bedeutsam diese sportlichen Begeg-
nungen auf internationaler Ebene in Fried-
richsdorf sind.
„Alle Teilnehmer haben sofort zugesagt, als 
wir die Einladung für das nächste Turnier am 
Laternenfest-Samstag 2026 ausgesprochen 
haben“, freute sich BV Friedrichsdorfs Vorsit-
zender Oliver John Krück nach der Siegereh-
rung über das positive Echo bei den fünf 
Teams, die in diesem Jahr in der Sporthalle 
der Philipp-Reis-Schule um den 80 Zentime-
ter großen Wanderpokal der Stadt gekämpft 
hatten.
Der am 17. November 1978 gegründete Bad-
minton-Verein Friedrichsdorf hatte diesmal 
nicht nur als Ausrichter geglänzt, sondern war 
auch auf sportlicher Ebene erfolgreich: im 
Endspiel setzte sich die erste Mannschaft der 
Gastgeber gegen Rekord-Gewinner Kom-
presory Prag mit 7:1 durch, wobei das klare 
Ergebnis den Spielverlauf nicht unbedingt wi-
derspiegelt. Der Turniersieger ist in der Beset-
zung Ivan Medinksyi, Vova Koluzaiev, Mar-
kus Krofta, Axel Bätjer, Nastiya Prokopovych 
und Nicole Brückner -Neuzugang vom Hes-
senliga-Vize Rot-Weiß Walldorf- angetreten, 
wobei die Teams gemäß der Ausschreibung 
aus jeweils vier Herren und zwei Damen be-
stehen.
Erfreulich: der BVF II hat in der Aufstellung 
Thai Nguyen, Thorsten Würsig, Juan Lopez, 
Darui Ho, Oliver John Krück, Sarah Lock, 
Sabine Tietjen und Leonore Blütgen-Walther 
den dritten Platz im Feld der fünf Mannschaf-
ten belegt. Zu den Teilnehmern zählten ferner 
das Team Thüringen und das Team Asien.  

Damit hat der Meister der Bezirksoberliga 
Frankfurt eine perfekte Generalprobe für den 
Auftakt der Badminton-Saison 2025/26 hin-
gelegt, am kommenden Sonntag geht es um 
10.30 Uhr für die Friedrichsdorfer Aufsteiger 
in der Verbandsliga West im Derby beim SV 
Fun-Ball Dortelweil IV erstmals um Punkte.

BV Friedrichsdorfs Vorsitzender John Oliver 
Krück war beim 32. „Sommer-Cup“-Turnier 
selbst aktiv.� Foto: gw

LSC Pilot Omsels ist neuer 
Deutscher Meister im Segelflug
Bad Homburg (hw). Jan Omsels vom LSC 
Bad Homburg hat im Juli als Sportleiter noch 
den Taunus Cup auf dem Fluggelände in 
Obernhain ehrenamtlich organisiert. Im Au-
gust saß er bei der Deutschen Meisterschaft in 
der Doppelsitzerklasse nun selbst im Cockpit. 
Mit seinem Copiloten Karsten Leucker aus 
dem Nachbarverein in Bad Nauheim wurde er 
in einem starken Teilnehmerfeld und in einem 
umkämpften Wettbewerb Deutscher Meister. 
An insgesamt 7 von potenziell 12 Wertungsta-
gen haben die teilnehmenden 44 Piloten vom 
Flugplatz Brandenburg an der Havel Strecken 
von bis zu 370 km zurückgelegt und dabei 
Durchschnittsgeschwindigkeiten von bis zu 
118 km/h erreicht. Von Beginn des Wettbe-
werbs an war Omsels mit seinem Teampart-
ner Leucker vorne in der Wertung. Den Ge-
samtplatz 1 haben sie ab dem 4. Wertungstag 
nicht mehr abgegeben.
Omsels wurde bereits zum dritten Mal Deut-
scher Meister – nach 2013 und 2019 im ein-
sitzigen Segelflugzeug. Mit dem Meistertitel 
im Gepäck ist er nun auch wieder zurück in 
der Deutschen Segelflug-Nationalmann-
schaft, zusammen mit Vereinskollege Steffen 
Göttler. Als Deutscher Meister ist Omsels nun 
für die kommende Weltmeisterschaft 2026 in 
Polen qualifiziert.
Ebenfalls erfolgreich war zuletzt LSC-Pilot 
Burkhard Müller aus Wehrheim. Er flog im 
August die Qualifikationsmeisterschaft für 
die kommende Deutsche Meisterschaft in Ne-
resheim mit und stand am Ende des Wettbe-

werbs mit Platz 2 auf dem Siegertreppchen. 
Leider war das Wetter bei dem Wettbewerb 
nur durchwachsen, und es kam nur ein Wer-
tungstag zustande. Der LSC wird damit 2026 
mit mehreren Teilnehmern bei der Deutschen 
Meisterschaft in den Einsitzerklassen und der 
WM-Teilnahme von Omsels erneut stark auf 
der Segelflugbühne vertreten sein.

Omsels und Leucker auf Platz 1 bei der Sie-
gerehrung� Foto: LSC 
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Diese Tüte weckt Spaß am Lesen
Bad Homburg (hw). Pünktlich zum Beginn 
des neuen Schuljahres haben 60 Schulanfän-
ger der Friedrich-Ebert-Schule von ihren Mit-
schülern der vierten Klassen eine „Lesetüte“ 
mit einem ersten Lesebuch überreicht bekom-
men. Diese Lesetüte wurde von den „Großen“ 
selbst gestaltet. Sie enthielt nicht nur ein 
spannendes Buch mit dem Titel „Frau Frieda 
ermittelt – Eine Schulhündin auf heißer 
Spur“, sondern noch eine ganze Reihe weite-
rer Überraschungen, wie beispielsweise ein 
Buchzeichen, ein Türschild oder Stifte mit ei-
nem Stundenplan. Aber auch ein Brief an die 
Eltern lag bei, in dem darauf hingewiesen 

wird, wie wichtig es ist, die Kinder beim Le-
senlernen zu begleiten: Mit den Kindern in 
den Büchern blättern, so oft wie möglich dar-
aus vorlesen und Interesse an den Fortschrit-
ten beim Lesen der Kinder zeigen, sind wich-
tige Formen der Unterstützung seitens der 
Eltern. So wird nicht nur der Spaß am Lesen 
von Büchern gefördert, sondern auch das In-
teresse am „selbst Lesen“ geweckt.
Das Projekt „Lesetüte“ wird vom Lions Club 
Bad Homburg und der Buchhandlung F. 
Supp’s in der Louisenstraße unterstützt und 
erstmals an einer Bad Homburger Schule 
durchgeführt.

Die bunten Lesetüten warten auf ihre neuen Besitzer� Foto: Lions Club Bad Homburg

Mitarbeiter/-in in Bad Homburg gesucht

Für 1 - 2 Nachmittage / Woche auf Minijob-Basis.  
Gerne Rentner.

Praxis für Lerntherapie Steffens
Tel.: 06172 / 2677766
www.lerntherapie-steffens.de

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Bad Homburg gesucht,

fl exible Zeiteinteilung!
Tel. 06171 206 2234

DAS L ICHT
Höhestraße 31-33 · 61348 Bad Homburg · Tel. 0162 - 4110621           

DAS ICHT

Wir suchen eine

Allroundkraft 

die uns in unserem Alltag, bei kleinen und 
großen Aufgaben, tatkräftig unterstützt. 

Aufräumen, dekorieren, putzen etc.
Entweder Mini-Job-Basis, halb- oder ganztags.

Feinkost Lautenschläger 
sucht Verstärkung!

Für unser Feinkostgeschäft suchen 
wir ab sofort:

VERKÄUFER (M/W/D)
sowie

FACHVERKÄUFER (M/W/D)
im Bereich Fleisch

Ihr Profi l: 
Freundliches Auftreten 

& gute Deutschkenntnisse
Freude am Umgang mit Menschen

Erfahrung im Verkauf
Wir bieten ein familiäres Team, 

eine gute Vereinbarkeit von Beruf 
und Privatleben sowie attraktive 

Mitarbeiterrabatte. 

Jetzt bewerben:
bewerbung@

feinkost-lautenschlaeger.de

Louisenstraße 50 
61348 Bad Homburg

www.feinkost-lautenschlaeger.de

S T E L L E N M A R K T

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

· Heizung · Sanitär · Solar ·  
· Kundendienst · 

Friedrichsdorf · Köpperner Str. 41
Tel. 06175 1636

www.hoffmann-haustechnik.de

Heinrich Georg Föller
Nachf.

Inhaber: Stefan Vogl

Möbelwerkstätte
Innenausbau

Bauschreinerei
Telefon 06175 / 1000
Telefax 06175 / 1030

Schulstraße 39, 61381 Friedrichsdorf
E-Mail: hch.gg.foeller@t-online.de

(DJD). Bauen ist teuer, renovieren oft 
auch. Das merken häufig vor allem 
junge Paare oder Familien mit klei-
nen Kindern, die sich den Traum vom 
Eigenheim verwirklichen wollen. Wer 
nicht zufällig erbt oder ein Haus aus 
der Familie übernehmen kann, hat 
vielleicht die Möglichkeit, eine Im-
mobilie zu kaufen, die erst einmal 
nur in Teilen renoviert werden muss. 
Hier lässt sich oft schon mit kleineren 
Maßnahmen eine große Wirkung er-
zielen, zum Beispiel mit der Moderni-
sierung des Dachgeschosses. Neue 
Dachfenster spielen dabei eine zent-
rale Rolle – und kosten nicht die Welt.

Schon einzelne Dachfenster brin-
gen ein Plus an Licht und Luft
Für eine angenehme Wohnatmo-
sphäre und wohngesunde Räume 
unabdingbar sind Tageslicht und fri-
sche Luft. Beides liefern Dachfenster 
– je mehr und je größer die Fenster-
fläche, desto größer die Ausbeute an 
Licht und Luft. Ist das Budget be-
grenzt, kann schon mit einzelnen 
Dachfenstern eine spürbare Wirkung 
erzielt werden. Mit einem Dachfens-

ter im Bad oder der Toilette beispiels-
weise kann nach dem Duschen ge-
lüftet und die Luftfeuchtigkeit direkt 
nach draußen geleitet werden. Auch 
in Wohn-, Schlaf- und Kinderzim-
mern sind Dachfenster, ob einzeln 
oder mehrere in Kombination, eine 
echte Aufwertung. Einschlafen mit 
dem Blick in den Sternenhimmel ist 
romantisch, ein Dachfenster überm 
Bett lässt zudem in lauen Sommer-
nächten auch angenehm kühle Luft 
ins Haus. Und der Nachwuchs kann 
in einem hellen Zimmer seine Kreati-
vität ausleben oder das Tageslicht 
zum Lernen und Lesen nutzen.

Dachfenster-Austausch 
leicht gemacht
Entgegen einer oft gehörten Be-
fürchtung ist ein Austausch alter 
Dachfenster keine große Sache. Im 
Gegenteil: Wird ein Dachfenster eins 
zu eins ausgetauscht, geht dies bin-
nen weniger Stunden über die 
Bühne, weil kein großer Eingriff in die 
Dachstruktur nötig ist. Dies ist ledig-
lich dann der Fall, wenn die Moderni-
sierung dafür genutzt wird, die Fens-

terfläche zu vergrößern. Doch erfah-
rene Profis wie die Servicetechniker 
von TLS-Dachfenster schaffen den 
Ausbau in wenigen Tagen. Der 
Dienstleister bietet Renovierern ein 
Komplettpaket aus einer Hand: von 
der persönlichen Beratung über die 
Produktauswahl bis hin zur professi-
onellen Montage. Eine gute Bera-
tung ist unverzichtbar, denn Dach-
fenster gibt es nicht nur in unter-

schiedlichen Größen und Materia-
lien, sondern auch in verschiedenen 
Öffnungsvarianten. Sonderlösungen 
wie Lichtbänder, Kombinationen 
mehrerer Fenster oder Dachbalkone 
lassen sich je nach Wunsch und Bud-
get ebenfalls umsetzen. Mehr Infos: 
www.tls-dachfenster.de. Auf Wunsch 
erhalten Kunden zudem Unterstüt-
zung bei der Beantragung staatlicher 
Fördergelder.

Überschaubare Kosten, große Wirkung
Dachfenster spielen bei der Dachgeschoss-Modernisierung eine zentrale Rolle

Wird ein Dachfenster eins zu eins ausgetauscht, geht dies binnen weniger 
Stunden über die Bühne, weil kein großer Eingriff in die Dachstruktur  
nötig ist.� Foto: DJD/TLS-Dachfenster

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

I M M O B I L I E N M A R K T

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 27 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

Frühstücksservice (m/w/d)

Teilzeit oder Vollzeit - ab sofort - 
Bad Homburg

Kleines, familiäres Hotel sucht 
freundliche Unterstützung im 

Frühstücksservice.
Wir bieten ein nettes Team, 

fl exible Arbeitszeiten und einen 
sicheren Arbeitsplatz.

Tel. 0175 7593574
E-Mail: hotelbewerbunghg@gmail.com

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche  

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung 

Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung  
Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche 

www.taunus-nachrichten.de



– Kalenderwoche 36 Donnerstag, 4. September 2025BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 20 

Taunus Klimatage: Auftakt mit 
Liveshow von Louisa Schneider
Bad Homburg (hw). Zur Eröffnung der Tau-
nus Klimatage kommt Louisa Schneider mit 
ihrer Liveshow „Grad° jetzt –Gegen die 
Angst“ nach Bad Homburg. Am Freitag, 5. 
September, tritt die Journalistin und Umwelt-
aktivistin um 19 Uhr im Kurhaus auf und be-
richtet von fünf Orten, an denen das Klima zu 
kippen droht.
Sie spürte die Hitze der Waldrodungen in Bra-
silien, sah in Senegal ganze Häuser und Strän-
de verschwinden, hörte das Eis in Kanada und 
Grönland knacken und tauchte zu den ausge-
bleichten Korallen in Australien. Doch sie be-
gegnete an diesen Orten auch mutigen Men-
schen, die etwas gegen den Klimawandel un-
ternehmen. Mit Offenheit, Hoffnung, Humor 
und Empathie rückt Louisa Schneider die 
Stimmen der Menschen in den Fokus, die 
heute schon am meisten vom Klimawandel 
betroffen sind, und erklärt, wie er auch uns 
betrifft und was wir tun können.

„Es ist wichtig, dass auch wir Kommunen ge-
meinsam gegen den Klimawandel agieren, sei 
es bei Starkregen oder Hitzeperioden“, sagt 
Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak. „Um in 
enger Zusammenarbeit Klimaschutz und -an-
passung voranzubringen, tauschen sich die 
Klimaschutzmanager der Kommunen im 
Hochtaunuskreis regelmäßig aus und haben 
auch die Taunus Klimatage ins Leben geru-
fen.“
Die Veranstaltungen der Taunus Klimatage 
sind somit nicht nur Info-Veranstaltungen 
rund um die Themen Klimaschutz- und -an-
passung, nachhaltige Energieversorgung und 
Umweltschutz: Sie bieten auch die Möglich-
keit, ins Gespräch zu kommen, sei es mit den 
Klimaschutzmanagern der jeweiligen Kom-
munen oder auch lokalen Klimaschützern. 
Um eine Anmeldung im Internet unter www.
bad-homburg.de (Startseite) wird gebeten, 
spontanes Erscheinen ist ebenfalls möglich. 

„Grad° jetzt _ Gegen die Angst“ ist der Titel der Liveshow von Umweltaktivistin Louisa 
Schneider, in der sie sich mit dem Klimawandel beschäftigt. � Foto: Louisa Schneider 

Jubiläumswanderung des 
Taunusklubs zum Herzbergturm
Bad Homburg (hw). Der Taunusklub Bad 
Homburg feiert dieses Jahr sein 150-jähriges 
Bestehen, seit 140 Jahren ist der Verein als 
Mitglied im Gesamtverein Taunusklub orga-
nisiert.
Aus diesem Anlass möchte der Verein eine 
ganz besondere Wanderung unternehmen und 
auf einem Teil des Rundwanderwegs Kur-
landschaft wandern, den die Stadt gemeinsam 
mit dem Naturpark Hochtaunus und dem Tau-
nusklub Bad Homburg ausgewiesen hat. 
Los geht es am Sonntag, 21. September, vom 
Waldfriedhof über den Pelagiusplatz, fröhli-
chen Mannskopf zum Römerkastell Saalburg. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der Haltestelle 
Waldfriedhof (Buslinie 3). Die Kurzwanderer 
treffen sich um 10.30  Uhr (Bus 5) am Bahn-
hof Bad Homburg und fahren zur Saalburg.
Von dort aus geht es gegen 10.55 Uhr gemein-
sam über den Maaßweg zum Herzbergturm 
3,4  Kilometer und  170 Höhenmeter bergan. 

Gegen 12 Uhr ist die Gruppe im Berggasthof 
am Herzbergturm zum Mittagessen angemel-
det. Parallel zum Essen sollen Interessierte 
auch zum Verein informiert werden: Alle kön-
nen kostenlos auf den Herzbergturm steigen 
und auch das Vereinszimmer wird geöffnet. 
Außerdem baut der Taunusklub einen Barfuß-
pfad am Herzbergturm auf. 
Die Nachmittagswanderung geht über den 
Herzbergweg und am Marmorstein vorbei zu-
rück zur Saalburg. Auch die komplette Rück-
wanderung ab dem Marmorstein über den 
Weberpfad und das Kirdorfer Feld zum Wald-
friedhof wird angeboten.
Wer mitgehen möchte wird gebeten, sich bis 
Freitag, 19. September, anzumelden. Hendrik 
Rosenberry ist unter Telefon 0151-11871324 
oder per E-Mail an rosenberry@live.de, An-
negret Sommer unter Telefon 0179-6945250 
oder per E-Mail an sommer-bad@t-online.de, 
erreichbar.

Exklusiv präsentiert von:

Kartenvorverkauf ab sofort bei Tourist Info im Kurhaus Bad Homburg, Tel. 06172 1783710 und unter www.frankfurtticket.de.
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

101,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG

4 5
FREITAG

SEPT. SEPT.
6

SAMSTAG

SEPT.

MONTAG

8 9
DIENSTAG

SEPT. SEPT.
10

MITTWOCH

SEPT.
11

DONNERSTAG

SEPT.
12
FREITAG

SEPT.
13

SAMSTAG

SEPT.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Goldmünzen
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